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Mitteilung des Senats 

Klimaschutz als Kernaufgabe von Schule: Was hat sich in den letzten Jahren getan, welche 
Pläne gibt es? 
 
Antwort des Senats  
auf die Kleine Anfrage der Fraktion der Fraktion Bündnis 90/Die Grünen  
vom 19.Dezember 2022 

Die Fraktion der Fraktion Bündnis 90/Die Grünen hat folgende Kleine Anfrage an den Senat 
gerichtet: 

Laut Weltgesundheitsorganisation WHO ist die Klimakrise die größte Bedrohung für die Ge-
sundheit der Menschheit. Eine der dringendsten Herausforderungen in dieser Zeit ist es daher, 
sehr zeitnah Antworten auf die rasant fortschreitende Klimakrise zu finden und diese auch 
zügig umzusetzen. Unser Handeln in diesem Jahrzehnt wird die Weichen für die Zukunft des 
Planeten und der Menschheit setzen.  
Dies betrifft sämtliche Lebensbereiche, somit auch – und im besonderen Maß – die Schulen. 
Erfreulicherweise haben gerade Schüler*innen weltweit durch vielfältige Aktionen im Rahmen 
von „Fridays for Future“ entschieden dazu beigetragen, dass die Dringlichkeit von Verände-
rungen aufgrund des Klimawandels gesellschaftlich stärker wahrgenommen und intensiver 
diskutiert wurde. Klimaschutz ist jedoch auch Aufgabe der ganzen Schule und der sie unter-
stützenden Schulverwaltung. Es ist daher besonders wichtig, dass die räumliche und materi-
elle Ausstattung der einzelnen Schulstandorte, die Arbeit der Kollegien an den Schulen und 
der konkrete Schulalltag den geänderten Herausforderungen aufgrund der Klimakrise gerecht 
werden.  

Wir fragen den Senat: 

1. Welche Abteilungen und Referate sind bei der Senatorin für Kinder und Bildung für den 
Bereich Klimaschutz sowie den Umweltschutz und Schutz der Biodiversität zuständig, was 
sind die damit verbundenen Aufgaben und wie viele Personen bzw. VZE (bitte getrennt ange-
ben) entfallen jeweils darauf?  
 
2. In welcher Form und in welchem Umfang findet eine Zusammenarbeit mit anderen senato-
rischen Behörden im Bereich Klimaschutz an Schulen statt? Welche weiteren Planungen gibt 
es in diesem Bereich? 
 
3. Wie häufig war das Thema Klimaschutz in den letzten fünf Jahren Thema in den Schullei-
terdienstbesprechungen, was waren die jeweiligen Themen und welche Beschlüsse wurden 
hierbei getroffen bzw. welche Arbeitsaufträge wurden mit welchen Ergebnissen erteilt (bitte 
nach den Regionen angeben)?  
 



4. Wann wurden die Bildungspläne in den Grundschulen, den Schulen der Sekundarstufe 1 
und den Schulen der Sekundarstufe 2 zuletzt überarbeitet und welche Änderungen wurden 
hierbei für den Bereich Klima und Klimaschutz vorgenommen (bitte differenziert zwischen den 
jeweiligen Schulstufen und ab der Sekundarstufe 1 auch zwischen den Bereichen Naturwis-
senschaften, Gesellschaft/Politik und Wirtschaft/Arbeit/Technik)? Sind Überarbeitungen von 
Bildungsplänen bezüglich des Bereichs Klima und Klimaschutz in nächster Zeit geplant? Gibt 
es Bestrebungen, die Themen zur Querschnittsaufgabe in den Curricula aller Jahrgänge zu 
machen? Bis wann soll der Prozess der Überarbeitung der Curricula ggf. abgeschlossen sein? 
 
5. Wie bewertet der Senat den aktuellen Stand bezüglich der Befassung in den jeweiligen 
Schulstufen mit den Themen Klima-, Umwelt- und Artenkrise grundsätzlich und welche weite-
ren Pläne gibt es, hier weitere Änderungen vorzunehmen? Wie wird die im Schulgesetz als 
Auftrag formulierte "Erziehung zum Bewusstsein, für Natur und Umwelt verantwortlich zu sein" 
in den jeweiligen Bildungsplänen und den Handlungen der Schulen Rechnung getragen? 
 
6. In welchem Umfang ist Ernährungsbildung Teil der jeweiligen Bildungspläne? Inwiefern tau-
chen darin Aspekte klimafreundlicher Ernährung auf? Welche sind das? In welchem Umfang 
und an welchen Schulen werden die hier vermittelten Inhalte auch im konkreten Unterricht, zur 
Sensibilisierung zu einer klimafreundlichen Ernährung auf praktischer Ebene eingesetzt, etwa 
mit der Beteiligung von Schüler*innen bei der Planung und der Zubereitung von Mahlzeiten? 
Welche weiteren Pläne gibt es hier auch vor dem Hintergrund der Ausweitung von Ganztags-
schulen, an denen Ernährungsfragen auch im Schulalltag für die Schüler*innen eine beson-
dere Bedeutung haben, da sie in der Regel ihre Mahlzeiten an den Schulen gemeinsam 
einnehmen?  
 
7. An welchen Schulen gibt es sog. Klimaschutzmanager*innen bzw. Personal, das hierfür 
Entlastungsstunden bekommt, und wenn ja, in welchem Umfang? Welche Unterstützung be-
kommen Schulen vonseiten des Senats, die sich auf den Weg machen wollen, ihre Schule 
(außerhalb der Bausubstanz) klimaneutraler zu gestalten? 
 
8. Wie spiegelt sich die Dringlichkeit der Themen Klima-, Umwelt- und Biodiversitätsschutz 
(KUB) in den Fortbildungen der Schulleitungen und der Kollegien in den jeweiligen Fächern 
(bitte nach Schulstufen und Fächern getrennt) und der sonstigen Mitarbeiter*innen wider? Wel-
che Aufgabe hat hierbei das Landesinstitut für Schule (LIS)? Welche Pläne verfolgt der Senat 
grundsätzlich, das Thema an den Schulen im Land Bremen sichtbarer zu machen? Gibt es 
Pläne des Senats, etwa durch verpflichtende schulinterne Fortbildungen, die Themen KUB an 
den Schulen präsenter zu machen? 
 
9. Inwiefern sind die Themen KUB auch Teil von Inhalten auf Itslearning? Welche Themen und 
Aspekte enthalten diese? Wie bewertet der Senat die aktuellen Möglichkeiten in diesem Be-
reich auf Itslearning und wer ist dafür zuständig, diese aktuell zu halten und neue Themen 
einzupflegen? 
 
10. Mit welchen außerschulischen Akteur*innen und in welcher Form kooperieren Bremer 
Schulen bezüglich der Themen KUB? 
 
11. Welche flächendeckenden (über Pilotprojekte hinausgehenden) Initiativen gibt es an den 
Bremer Schulen, um der Klimakrise entgegenzuwirken?  
 
12. An welchen Schulstandorten gibt es die Möglichkeit, den regulären Unterricht nach drau-
ßen, bzw. in die Natur zu verlegen, welche Standorte wünschen eine solche Möglichkeit und 
wie sieht die Unterstützung diesbezüglich durch das Bildungsressort aus?  

Der Senat beantwortet die Kleine Anfrage wie folgt: 



1. Welche Abteilungen und Referate sind bei der Senatorin für Kinder und Bildung für 
den Bereich Klimaschutz sowie den Umweltschutz und Schutz der Biodiversität zustän-
dig, was sind die damit verbundenen Aufgaben und wie viele Personen bzw. VZE (bitte 
getrennt angeben) entfallen jeweils darauf?   
 
In der anliegenden Tabelle (Anlage 1) sind die Stellen in der Behörde der SKB aufgeführt, 
die sich (im weitesten Sinne) sich mit dem Thema Klimaschutz befassen. 
  



Übersicht der Stellen mit Bezug zu den Themen Klimaschutz, Umweltschutz, Biodiversität bei der SKB  

Abteilung Referat OKZ VZÄ Funktion Aufgaben 

Abteilung 
Bildung 

Referat 20 - Quali-
tätsentwicklung und 
Standardsicherung 

20 PJ-03 

(befristet 
bis 
31.01.2024) 

1,0 Referent:in 

 
• Vertretung des Bildungsbereichs „Bildung für nachhaltige Ent-

wicklung“ nach innen und außen (u. a. Vertretung Bremens 
im Länder-Netzwerk BNE sowie im BNE-Netz) 

• Zusammenarbeit mit Bildungsträgern und Akteuren aus dem 
Bildungsbereich BNE sowie die Vernetzung der Akteure im 
Bereich der schulischen und der elementaren Bildung 

• Entwicklung von Konzeptionen zur Umsetzung von Bildung 
für nachhaltige Entwicklung in schulischer Bildung im Sinne 
des Orientierungsrahmens Globale Entwicklung 

• Erarbeitung curricularer Materialien für den Bildungsbereich 
BNE sowie Beratung von Curriculumentwickelnden 

• Konzeption und Planung von Fortbildungen in Zusammenar-
beit mit dem LIS 

• Entwicklung von Angeboten für das Referendariat 
• Beratung bei der Schulentwicklung 

 Referat 20 - Quali-
tätsentwicklung und 
Standardsicherung 

20 PJ-04 
(befristet 
bis 
31.12.2023) 

1,0 Referent:in • Projektleitung Kitchenfair 
• Vertretung der Ernährungsbildung nach innen und außen 
• Vertragsmanagement/Controlling 
• Projektevaluation 
• Gremienarbeit 

 Referat 20 - Quali-
tätsentwicklung und 
Standardsicherung 

20 PJ-05 
(befristet 
bis 
31.12.2023) 

0,5 Sachbearbeiter:in 

- noch nicht be-

setzt 

• Bearbeitung der Angelegenheiten des Projektes Kitchenfair 

Abteilung 
Schul- 
und Kita-
bau 

Referat 51 - Liegen-
schaften und Bewirt-
schaftung Schule 

511-11 1,0 Sachbearbeiter:in (Auszug) 
• Energiesparcontracting ESC 
• Abrechnung und Prüfung des ESC 
• Koordination 3/4plus-Einsparprogramm / sonstige Energie-

sparprogramme 



• Energieverbrauchs- und Prämienberechnung für Energie-
sparprojekte an Bremer Schulen 

• 3/4plus-Ansprechpartner für Schulen, Hausmeister, Immobi-
lien Bremen, energiekonsens, Umweltverbände, Senator für 
Umwelt und Umweltministerien der Länder und des Bundes 

• Beauftragung vom Nutzer initiierter Energiesparmaßnahmen 
und Bewirtschaftung des Budgets für bauliche Maßnahmen 
zur Energieeinsparung 
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2. In welcher Form und in welchem Umfang findet eine Zusammenarbeit mit anderen 
senatorischen Behörden im Bereich Klimaschutz an Schulen statt? Welche weiteren 
Planungen gibt es in diesem Bereich? 
 

A. Aktuelle Zusammenarbeit mit anderen senatorischen Behörden 
Klimaschutz- und Energiesparprogramm ¾plus – Stadt Bremen und Bremerhaven 
Eine enge Zusammenarbeit im Bereich Klimaschutz an Schulen besteht zwischen den Res-
sorts für Umwelt und für Bildung schon lange über das Klimaschutz- und Energiesparpro-
gramm ¾plus durch die Kooperation mit der Bremer Energie-Konsens GmbH und Immobilien 
Bremen. Seit 1994 hilft das erfolgreiche Energiesparprojekt ¾plus in Bremen und seit 1998 
in Bremerhaven Schulen dabei, die Energie- und Wasserverbräuche zu senken und Res-
sourcenschutz in den Unterricht zu integrieren. Was an Energie- und Wasserkosten einge-
spart wird, erhalten Schulen als Prämie ausgezahlt. 
 
Projekte der Richtlinie zur Förderung von gemeinnützigen Projekten zu „Umwelt- und Natur-
schutz" sowie zur „Bildung für nachhaltige Entwicklung" – Stadt Bremen 
Außerschulische Klimabildungsprojekte für Kinder und Jugendliche werden durch die Um-
weltsenatorin im Rahmen der Förderungen gemäß „Richtlinie zur Förderung von gemeinnüt-
zigen Projekten zu „Umwelt- und Naturschutz" sowie zur „Bildung für nachhaltige 
Entwicklung"“ in der Stadt Bremen unterstützt und auch von Schulvereinen genutzt. Klimabil-
dungsrelevante Schwerpunkte werden über Ausschreibungen gesetzt. Die Berücksichtigung 
schulischer Aspekte bei der Förderentscheidung wird durch die „Koordinierungsstelle Umwelt 
Bildung Bremen“ und durch die qualifizierte Besetzung des beratenden Vergaberats Umwelt 
Bildung Bremen sichergestellt. Informationen zu Ausschreibungen und geförderten Vorhaben 
stehen SKB und SSJIS im Internet zur Verfügung (www.umweltbildung-bremen.de).  
 
Koordinierungsstelle Umwelt Bildung Bremen 
Die durch SKUMS geförderte „Koordinierungsstelle Umwelt Bildung Bremen“ bietet neben 
Beratungs- Informations- und Vernetzungsleistungen auch Qualifizierungsmodule für außer-
schulische Multiplikator:innen zu den Themen Natur-, Umwelt- und Nachhaltigkeitsbildung 
an, die diverse Bezüge zu Klimawandel und Klimaschutz aufweisen. Der Bereich außerschu-
lische Klimabildung für Kinder und Jugendliche kann im Projekt „Koordinierungsstelle Umwelt 
Bildung Bremen“ in Abstimmung zwischen SKB und SKUMS ausgebaut werden, wenn die 
erforderlichen Ressourcen zur Verfügung gestellt werden (s. u. Fortbildungsreihe "Klimabil-
dung an außerschulischen Lernorten").  
 
Außerschulische Lernorte 
Umweltbildungsangebote mit Bezug zu Klimaschutz oder Klimawandel sind teilweise bereits 
Bestandteil im Repertoire der externen Bildungspartnerinnen und –partner und können von 
Schulen im Land Bremen gebucht werden. Angebote zu aktuellen Themen können außer-
schulische Bildungspartnerinnen und Bildungspartnern auf der SKB-Plattform „Lernangebote 
für Kita und Schule“ einstellen.  
Durch SKUMS bezuschusste außerschulische Lernorte: 
Seit 2020 fördert die Umweltsenatorin in Anlehnung an die „Richtlinie zur Förderung von ge-
meinnützigen Projekten zu „Umwelt- und Naturschutz" sowie zur „Bildung für nachhaltige 
Entwicklung"“ nach einer landesweiten Ausschreibung zusätzlich zu den acht stadtbremi-
schen „allgemeinen Basiseinrichtungen für Umweltbildung für Kinder und Jugendliche“ zwei 
Basiseinrichtungen mit dem Schwerpunkt Klimaschutz und Klimawandel (https://www.um-
weltbildung-bremen.de/foerderung-basis-projektfoerderung.html).  
 
Angebote außerschulischer Bildungspartnerinnen und Partner sind angelehnt an die Themen 
der Bremer Bildungspläne konzipiert. Daher wird die Kooperation zwischen externen Bildungs-
partnerinnen und Bildungspartnern ressortübergreifend begrüßt.  
 
 
 „Ressortübergreifender Arbeitskreis BNE“ 

http://www.umweltbildung-bremen.de/
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Zusätzlich zu den existierenden projektbezogenen direkten Kontakten zwischen den zustän-
digen Ressorts wurde 2021 ein „Ressortübergreifender Arbeitskreis BNE“ auf Arbeitsebene 
ins Leben gerufen, der sich ein- bis zweimal jährlich auch zum Thema Klimabildung austau-
schen will.  
  
 

B. Planungen 
Bildungspartnerschaften 
Eine enge Zusammenarbeit von SKB, SSJIS und SKUMS zum Aufbau von „Bildungspartner-
schaften“ von Schulen mit außerschulischen Lernorten wird im Aktionsplan Klimaschutz vor-
geschlagen (siehe Aktionsplan Klimaschutz, lfd. Nr. 107). Mithilfe dieser 
Bildungspartnerschaften sollen Bremerhavener und Bremer Schüler:innen die außerschuli-
schen Lernorte möglichst kostenfrei besuchen können. Dazu reichen jedoch die an den Lern-
orten zurzeit vorhandenen Kapazitäten nicht aus; eine zusätzliche finanzielle Unterstützung 
in den Haushalten der Ressorts wäre einzurichten.  
 
Ausweitung und Verstetigung der Qualifizierungsangebote zum Themenfeld „Klimaschutz 
und Klimawandel“ 
In Rahmen des aktuell laufenden Projektes „Vielfältige Lernorte für Klimabildung in Bremen 
und Bremerhaven“ im Handlungsfeld Klimaschutz 2022/23 hat die Koordinierungsstelle Um-
welt Bildung Bremen Angebote zur Qualifizierung der Umweltbildungsarbeit außerschuli-
scher Multiplikatoren zum Themenfeld „Klimaschutz und Klimawandel“ entwickelt und bietet 
im Jahr 2023 eine Fortbildungsreihe "Klimabildung an außerschulischen Lernorten" an 
(https://www.umweltbildung-bremen.de/angebote-fortbildungsprogramm.html).  
 
Eine weitere enge Zusammenarbeit besteht zwischen der SKB und der Senatorin für Wissen-
schaft und Häfen (SWH) mit der Universität Bremen und dem dort ansässigen MARUM, Zent-
rum für Marine Umweltwissenschaften, der Hochschule Bremen und dem Zentrum für Marine 
Umweltwissenschaften, Marum.  
2020 startete das Marum das Projekt „Klima ich wandle mich“. Darin werden an vier Pilotschu-
len vier Klimabildungsmodule samt didaktischer Handreichung und Materialkoffer entwickelt 
und erprobt. Die wissenschaftsgestützten und handlungsorientierten Klimabildungsmodule 
greifen Inhalte aus dem Maßnahmenkatalog der Enquete-Kommission „Klimaschutzstrategie 
für Bremen“ auf: 

- Grundlagenkurs zum Klimawandel,  
- Klimaralley zu den Themen Klimageschichte, Rohstoffe & Konsum, Ernährung, Le-

bensraum.  
- Modul 3 baut hierauf in Form eines Projektkurses auf: Meine Handlung zählt.  
- Modul vier ist ein Projektkurs zum Thema nachhaltiges Bauen im Klima der Zukunft.  

Mittelfristiges Ziel ist die curriculare Verankerung der Klimabildungsmodule an den Pilotschu-
len bis spätestens 2025. Außerschulische Lernorte sind in diesem Kontext in Bremen das Ma-
rum mit dem MARUM UNISchullabor und das Klimahaus in Bremerhaven für alle Schulen aus 
Bremerhaven. Langfristig stehen die Klimabildungsmodule allen Schulen im Bundesland Bre-
men zur Verfügung. 
 
Im MINT-Forum Bremen arbeitet SWH federführend mit SKB und gemeinsam mit externen 
Bildungspartnerinnen und –partnern zusammen. Klimabildungsrelevante Inhalte werden in An-
geboten externer Bildungspartnerinnen und –partner im Querschnittsthema MINT umgesetzt. 
 
 
Ressortübergreifende und bundeslandüberschreitende Planung: Im Februar/März 2023 be-
ginnt eine dreijährige Maßnahme unter der Teilförderung durch das Bundesministerium für 
wirtschaftliche Zusammenarbeit und Entwicklung mit dem Ziel Bildung für nachhaltige Entwick-
lung mit besonderem Fokus auf Klimabildung in die Lehrkräfteaus- und Fortbildungsphasen 2 
und 3 zu implementieren.  
Beteiligt sind die Universität Bremen (Fachbereiche der Didaktik), Marum und eine Welt in der 
Schule, das Landesinstitut für Schule (LIS), Lehrkräfte der vier Pilotschulen des Projektes 
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Klima ich wandle mich sowie externe Bildungsreferentinnen und -referenten. Ziel ist über 
Klimabildung ein gemeinsames Verständnis von Bildung für nachhaltige Entwicklung und 
Schlüsselkompetenzen bei Lehrkräften und externen Bildungsreferentinnen und –referenten 
für das Bundesland Bremen schaffen.  
 
 
3. Wie häufig war das Thema Klimaschutz in den letzten fünf Jahren Thema in den 
Schulleiterdienstbesprechungen, was waren die jeweiligen Themen und welche Be-
schlüsse wurden hierbei getroffen bzw. welche Arbeitsaufträge wurden mit welchen Er-
gebnissen erteilt (bitte nach den Regionen angeben)?  
 
Das Thema Klimaschutz war bislang kein eigenständiges Thema auf den Schulleitungs-
Dienstbesprechungen. Es findet jedoch eine themenbezogene Auseinandersetzung statt. So 
z.B. wurde das Thema Gasmangellage im Herbst 2022 behandelt. Ein Resultat daraus ist ein 
Poster mit Beispielen zur Energie-Einsparung für Schulen. Das Thema Klimaschutz ist in un-
terschiedlichen Projekten an den Schulen präsent: z.B. über regelmäßig stattfindende „Kli-
matage“ oder die Schaffung von Freiräumen für Projekte in Schulen z.B. über den FREI 
DAY. Am FREI DAY stellt das Leben die Fragen, d.h. Schülerinnen und Schüler sind selbst 
gewählten Zukunftsfragen auf der Spur. Sie entwickeln innovative und konkrete Lösungen 
und setzen ihre Projekte direkt in der Nachbarschaft und Gemeinde um. Der FREI DAY ist 
ein Lernformat, das Schülerinnen und Schüler dazu befähigt, die Herausforderungen unserer 
Zeit selbst anzupacken und diesen mit Mut, Verantwortungsbewusstsein und Kreativität zu 
begegnen. Am FREI DAY lernen Kinder und Jugendliche, die Welt zu verändern. Der Klima-
wandel ist hier ein besonders wichtiger Aspekt. 
Weiterhin arbeiten einige Schulen im Rahmen der 17 Ziele für Nachhaltige Entwicklung. Ei-
nige Ziele beziehen sich direkt auf den Klimaschutz. [Lernen die Welt zu verändern - FREI DAY 
(frei-day.org)] 
 
Beispiel Bremer Osten:  
Das Thema Klimaschutz ist in unterschiedlichen Projekten an den Schulen präsent. Einzelne 
Angebote, wie z.B. „Acker e.V.“ sind jedoch vorgestellt und thematisiert worden. Dies war für 
die Schulen interessant, weil einige Schulen einen Schulgarten haben.  
Die Oberschule an der Helgolander Straße hat bereits in einzelnen Jahrgängen FREI DAY 
Klassen.  
Andere Schulen arbeiten im Rahmen der 17 Ziele für Nachhaltige Entwicklung auch zum 
Thema Klimaschutz.  
 
Beispiel Bremer Westen 
Das Thema Klimaschutz wird auf Schulleiter:innen-Dienstbesprechungen nicht explizit the-
matisiert. Es findet jedoch eine themenbezogene Auseinandersetzung statt. Beispielsweise 
wurde in der Vergangenheit regelmäßig auf das Projekt ¾ Plus als Anreizprogramm zur Ein-
sparung von Energiekosten hingewiesen. 
Weiterhin gibt es zum Thema Klimaschutz zahlreiche Projekte an verschiedenen Schulen. 
Hierzu zählen beispielsweise die FREI DAY Klassen. Einige Schulen sind Pilotschulen im 
Projekt „Schule auf dem Weg zur Klimaneutralität“ (Wilhelm Focke Oberschule mit der Marie 
Curie Grundschule, Grundschule am Baumschulenweg).  
 
Beispiel Bremer Norden: 
In Bremen Nord ist an verschiedenen weiterführenden allgemeinbildenden Oberschulen und 
dem Gymnasium Vegesack das Thema „Klimaschutz“ in zeitlich begrenzte Projekte einge-
bettet, wie z. B. das Projekt Baumbepflanzung an der Oberschule Helsinkistraße. 
Darüber hinaus gibt es verschiedene Projekte, die Klimaschutz mit Naturschutz verzahnen, 
wie z. B. am Gymnasium Vegesack das Projekt „Schulgarten nachhaltig gestalten“ oder der 
„Bau eines Insektenhotels“.  
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In verschiedenen kleinen Projekten beschäftigen sich die Schülerinnen und Schüler mit ihrer 
unmittelbaren Natur, in dem sie Blätter und Kräuter sammeln, diese identifizieren und teil-
weise weiterverarbeiten, wie z. B. um Kräutertees oder –butter usw. herzustellen. Dafür nut-
zen sie die Grünanlagen in ihrer Schule und um ihre Schule herum. 
Die Herstellung von „Nachhaltige Naturkosmetik“ ist ebenso Thema am Gymnasium Vege-
sack.  
Weitere Projekte, die an den Schulen sehr beliebt sind, sind z. B. die Teilnahme am Projekt 
¾ Plus als Anreizprogramm zur Energieeinsparung, Bremen räumt auf und „Frei Days for 
Future“-Themen und Aktivitäten. 
 
Beispiel Bremerhaven: 
In den Schulleitungsdienstbesprechungen werden unter dem TOP „Verschiedenes“ Termine 
und Aktionen des ¾ Plus Projektes mitgeteilt. Der Klimaschutzagentur des Landes Bremen 
wurde im Sommer 2022 die Möglichkeit gegeben, sich vorzustellen. Das Klimabildungszent-
rum stellte seine Arbeit im Mai 2022 vor. 2019 stellte sich den Oberschulen erstmalig das 
Projekt des Klimahauses „Bremerhaven kocht“ vor. In der Kochschule ist u.a. das Ziel, Ernäh-
rung klimafreundlich zu gestalten und die eigenen Essgewohnheiten zu reflektieren. Das 
Kochangebot für Schulklassen besteht weiterhin. Die Schulleitungen wurden über die Ange-
bote informiert und sind gebeten worden, sich aktiv zu beteiligen. 
 
 
4.  
Wann wurden die Bildungspläne in den Grundschulen, den Schulen der Sekundarstufe 
1 und den Schulen der Sekundarstufe 2 zuletzt überarbeitet und welche Änderungen 
wurden hierbei für den Bereich Klima und Klimaschutz vorgenommen (bitte differenziert 
zwischen den jeweiligen Schulstufen und ab der Sekundarstufe 1 auch zwischen den 
Bereichen Naturwissenschaften, Gesellschaft/Politik und Wirtschaft/Arbeit/Technik)? 
Sind Überarbeitungen von Bildungsplänen bezüglich des Bereichs Klima und Klima-
schutz in nächster Zeit geplant? Gibt es Bestrebungen, die Themen zur Querschnitts-
aufgabe in den Curricula aller Jahrgänge zu machen? Bis wann soll der Prozess der 
Überarbeitung der Curricula ggf. abgeschlossen sein? 
 
Generelle Information zu den Bremer Bildungsplänen:  
Die aktuellen Bremer Bildungspläne formulieren Kompetenzen. Sie lassen dadurch bewusst 
Raum für die konkrete Ausgestaltung durch die Schulen (u. a. durch die „schulinternen Curri-
cula“).  Damit ist eine unterrichtliche Auseinandersetzung mit dem genannten Thema aus ver-
schiedenen Perspektiven und unter Einbezug aktueller Anlässe und Diskurse möglich und 
vorgesehen. 
 
a) Überarbeitungen und Änderungen für den Bereich Klima 
 
Eine Übersicht aller aktuellen Bildungspläne mit Erlassdatum findet sich unter dem Link:  
https://www.lis.bremen.de/schulqualitaet/curriculumentwicklung/bildungsplaene-15219. 
 
Sek I / Grundschule 
Die Themen Klima/Klimaschutz, aber auch Umweltschutz und Nachhaltigkeit werden schwer-
punktmäßig vom  
- Sachunterricht in der Grundschule  
 
über die Fächer 
- Welt-Umweltkunde, Geschichte, Geografie, Politik (Sek I, Gymnasium) 
- Naturwissenschaften (Sek I, Gymnasium) 
- Wirtschaft, Arbeit Technik (Sek I, Gymnasium) 
- European Studies (Sek I, Gymnasium) 
 
und 
- Gesellschaft und Politik (Sek I, Oberschule) 
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- Naturwissenschaften (Sek I, Oberschule) 
- und Wirtschaft, Arbeit, Technik (Sek I, Oberschule)  
 
aus den jeweiligen fachlich unterschiedlichen Perspektiven adressiert. Die naturwissenschaft-
lichen Bildungspläne orientieren sich dabei an den physikalischen, chemischen und biologi-
schen Prozessen bei der Entstehung von Klima, während die gesellschaftswissenschaftlichen 
Bildungspläne inkl. des Sachunterrichts in der Grundschule den Schwerpunkt auf Auswirkun-
gen sozialen und wirtschaftlichen Handelns auf das Klima setzen. Allen genannten Bildungs-
plänen gemein ist, dass das Verhältnis von Menschen zur Natur bzw. Gesellschaft zur Umwelt 
aus einer nachhaltigen Perspektive thematisiert wird (z. B. steigender Energiebedarf der Men-
schen; Auswirkungen von Konsumverhalten, Produktion und Infrastruktur auf die Umwelt und 
Ressourcen). In den sprachwissenschaftlichen Bildungsplänen sind Umwelt, Klima und Um-
weltschutz keine Schwerpunkte, werden aber als Teilthemen zur Umgebung und Landeskunde 
aufgezählt. 
 
Sek II 
Die Bildungspläne für Biologie, Chemie und Physik für die Gymnasiale Oberstufe wurden ge-
rade überarbeitet, an die Bildungsstandards angepasst und in 2022 neu erlassen. Das Thema 
Klima, Klimawandel bzw. Bildung für nachhaltige Entwicklung (BNE) wurde jeweils an mehre-
ren Stellen explizit aufgenommen. 
Der Bildungsplan für Mathematik für die Gymnasiale Oberstufe wurde ebenfalls im Jahr 2022 
neu erlassen. Hier findet das Thema „Bildung für nachhaltige Entwicklung“ als Querschnitts-
thema statt. Es werden keine konkreten Kompetenzen zu diesem Thema formuliert, sondern 
darauf hingewiesen, dass es möglich und gewünscht ist, mathematische inhaltliche und pro-
zessbezogene Kompetenzen an Sachkontexten z. B. aus dem Bereich BNE zu behandeln. In 
der Form von Kommentaren/Hinweisen wird bei verschiedenen aufgeführten Kompetenzen 
darauf verwiesen, dass hier eine Behandlung anhand des Themas BNE sinnvoll sein kann. 
 
 
b) Geplante Überarbeitung der Bildungspläne im Bereich Klima und Klimaschutz 
 
Grundschule 
• Neue Bildungspläne für Grundschule und KiTa sind beauftragt und werden derzeit in Kom-

missionen für die einzelnen Fächer / Bildungsbereiche erarbeitet („BP 0-10“). 
• In der Überarbeitung werden die Themen Klima und Klimaschutz insbesondere im Fach 

interdisziplinäre Sachbildung/Sachunterricht (ISSU) eine große Rolle spielen (wissen-
schaftliche Leitung: Prof. Murmann und Prof. Wulfmeyer, die den Schwerpunkt BNE in For-
schung und Lehre vertreten). 

• Zudem wird auf den (zukünftigen) Orientierungsrahmen Bildung für nachhaltige Entwick-
lung (BNE) der Freien Hansestadt Bremen verwiesen. Er stellt die Norm dar, wie BNE über 
alle Schulformen hinweg als Querschnittthema umgesetzt werden soll. Der Orientierungs-
rahmen Bildung für nachhaltige Entwicklung (BNE) der Freien Hansestadt Bremen liegt 
derzeit in der Entwurfsform vor und soll spätestens Ende 2023 veröffentlicht sein.  

 
Sek I  
• Aktuell liegen dem LIS Aufträge für eine Überarbeitung der BP Mathematik, Englisch und 

Deutsch vor sowie der Auftrag zur Erarbeitung eines BP Darstellendes Spiel vor.  
 
Sek II  
• s. oben 
 
c) Klimaschutz als Querschnittsaufgabe in Curricula 

 
• Soweit aus fachdidaktischer Sicht sinnvoll, wird das Thema „BNE“ / Klima / Klimaschutz in 

allen Fächern / Bildungsbereichen aus Fächerperspektive behandelt werden (s. auch „Ge-
nerelle Information zu den Bremer Bildungsplänen“).  
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• Zudem werden die zukünftig erlassenen Pläne auf den Orientierungsrahmen Bildung für 
nachhaltige Entwicklung (BNE) der Freien Hansestadt Bremen verweisen. Die Implemen-
tierung des Orientierungsrahmen Bildung für nachhaltige Entwicklung (BNE) der Freien 
Hansestadt Bremen wird begleitet von der ersten Länderinitiative im Bundesland Bremen 
„Implementierung von BNE in die 2. und 3. Phase der Lehrkräftebildung in Bremen – BNE-
Unterrichtsbausteine und Klimabildungsmodule“. Im Zuge der Länderinitiative entstehen 
u.a. fachspezifische wie fachverbindende BNE-Unterrichtsbausteine und Klimabildungsmo-
dule mit jeweils didaktischer Handreichung. Darüber soll die curriculare Verankerung von 
Klimabildung an Schulen unterstützt werden.   

 
d) Timeline dieses Prozesses 

 
• Das Projekts BP 0-10 wird voraussichtlich Mitte 2024 fertiggestellt sein. 
• Sek I + II s. oben. 
 
 
5.  
a) Wie bewertet der Senat den aktuellen Stand bezüglich der Befassung in den jeweili-
gen Schulstufen mit den Themen Klima-, Umwelt- und Artenkrise grundsätzlich und 
welche weiteren Pläne gibt es, hier weitere Änderungen vorzunehmen? Wie wird die im 
Schulgesetz als Auftrag formulierte "Erziehung zum Bewusstsein, für Natur und Umwelt 
verantwortlich zu sein" in den jeweiligen Bildungsplänen und den Handlungen der 
Schulen Rechnung getragen? 
 
Klimabildung, Umweltbildung und Bildung für nachhaltige Entwicklung werden als Quer-
schnittsthemen an allen Schulen im Land Bremen im Unterricht behandelt und umgesetzt, sei 
es integriert in den Unterricht, sei es über Projekte oder über Kooperationen mit außerschuli-
schen Bildungspartnerinnen und –partnern.  Insbesondere die Bildungspläne (s.o.) der klassi-
schen Umweltfächer (Sachunterricht, Geographie, Biologie, Chemie) greifen die Problematik 
auf. Auch im Schulleben spielen die Themen eine Rolle.  Beispiele aus 2022 sind 

- Der erste Bremer Nachhaltigkeitsgipfel der MINT-Schulen Bremen (initiiert durch Schü-
lerinnen und Schüler) 

- Die Einbindung des Themas in Theaterprojekte (z. B. Oberschule an der Egge, Ge-
schwister Scholl Schule Bremerhaven) 

- Klimatage (z.B. Neue Oberschule Gröpelingen, Oberschule an der Helgolanderstraße) 
- Teilnahme an Wettbewerben (eine Welt Song, Energiesparmeister) 
- Ausrichtung im Leitbild der Schule (Wilhelm Olbers Oberschule: MINT-Matrix) 
- Projekt „1 aus 17-  misch Dich ein“ 

 
An vielen Schulen finden Projekte zum Klimaschutz statt, die in der Regel nachhaltig im Sinne 
von dauerhaft angelegt sind (siehe auch Anlage Übersichtsdatei Schulaktivitäten):  

- Wasserspender, Wasserhähne zum Abfüllen eigener Trinkflaschen: Albert-Einstein-
Oberschule, Oberschule an der Lerchenstraße 

- Schulen bewerben sich mit ihrem Engagement um Siegel: Grundschule Arbergen: 
Verbraucherschule, MINTfreundliche Schule oder MINT-Schule 

- Teilnahme an Wettbewerben (Energiesparmeister)  
- Fortbildungen an Grundschulen zu den 17 Nachhaltigkeitszielen (mit dem Kooperati-

onspartner eine Welt in der Schule). 
 

Die Senatorin für Kinder und Bildung unterstützt Schulen dahingehend mit mehreren Maß-
nahmen 

- Fortbildungsangebote für Lehrkräfte über das LIS  
- Angebote auf der Plattform „Lernangebote-kita-schule.bremen.de“ 
- Bereitstellung von Vernetzungsmöglichkeiten der Schulen untereinander (Übersichts-

datei Schulaktivitäten) 
- Förderung von Projekten, wie: Schule auf dem Weg zur Klimaneutralität, Klima ich 

wandle mich, 1 aus 17 – misch Dich ein. 
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Themen rund um Biodiversität und Artenschutz werden sowohl im Unterricht behandelt (z.B. 
im Rahmen des Sachunterrichts (Grundschule) oder Biologie-Unterrichts (Ökologie in der Sek 
I und II). Darüber hinaus finden handlungsorientierte Projekte statt: so haben z.B. 129 Schulen 
Schulgärten, die naturnah bewirtschaftet werden oder Kooperationen mit Kleingartenvereinen 
(Bsp. KGV am Kuhhirten). Schulen werden bei Schulgarten und Kooperationsgärten oft extern 
fachlich beraten z.B. durch Acker e.V., das FlorAtrium oder Beraterinnen und Berater der 
Kleingartenvereine.  
 
Weitere Planungen:  
Grundlegend für Klimabildung und den Erhalt der Biodiversität ist neben Fachwissen die Ent-
wicklung einer Haltung zu klimagerechtem Verhalten. Lehrende spielen dabei eine große Vor-
bildrolle für Schülerinnen und Schüler. Damit Fachwissen und fächerverbindendes Wissen zu 
klimagerechten Verhaltensweisen führen braucht es authentische, glaubhafte Lehrende als 
Vorbilder. Ein Schwerpunkt der SKB liegt deshalb auf der Schaffung eines gemeinsamen Ver-
ständnisses von BNE und Klimabildung und der Ausbildung von Schlüsselkompetenzen. Diese 
befähigen Lehrende und externe Bildungspartnerinnen und –partner dazu, junge Menschen 
darin zu unterstützen, selbst Kompetenzen und Haltungen zu entwickeln um vor den Proble-
men der Zukunft nicht zu verzweifeln, sondern sich gestaltend und selbstwirksam einbringen 
zu können. Im Februar 2023 beginnt eine dreijährige Maßnahme die diese Schlüsselkompe-
tenzen legen soll. Parallel wird der Orientierungsrahmen Bildung für nachhaltige Entwicklung 
(BNE) der Freien Hansestadt Bremen veröffentlicht und seine Veröffentlichung mit BNE Un-
terrichtsbeispielen sowie Klimabildungsmodulen unterfüttert. Bremen greift dabei auch auf Er-
fahrungen und Expertise von Maßnahmen mit ähnlichem Fokus aus anderen Bundesländern, 
wie Berlin oder Hessen, zurück um möglichst gute Gelingensbedingungen zu schaffen. Ein 
Gelingensfaktor der erfolgreichen Umsetzung der Maßnahme ist eine finanzielle Unterfütte-
rung, die im Haushalt der SKB eingestellt ist.  
Die Landeskoordinatorin für Bildung für nachhaltige Entwicklung ist Mitglied der Steuergruppe 
der ressortübergreifenden Arbeitsgruppe „Biodiversität und Artenvielfalt“. Ergebnisse, Anre-
gungen und Möglichkeiten aus dieser Arbeitsgruppe wird sie aufnehmen und mit Schulen, 
externen Bildungspartnerinnen und –Partnern Umsetzungen in dem Bereich anstoßen. 
 
Inhalte des Schulgesetzes sind für die Bremer Bildungspläne maßgebend. Entsprechende 
Themen sind in den Bildungsplänen genannt und werden in Schulen im Unterricht behandelt. 
Schulbuchverlage berücksichtigen Bremer Bildungspläne zudem bei der inhaltlichen Gestal-
tung der Materialien. Überprüft wird dies durch das LIS, bevor Schulbücher für Bremer Schulen 
empfohlen bzw. zugelassen werden.  
Externe Angebote wie z.B. das EU-Projekt Plastic-Pirates werden durch die Landeskoordina-
torin für Bildung für nachhaltige Entwicklung geprüft und anschließend an Schulen weiterge-
leitet, die die Angebote aufgreifen, wenn es zeitlich und kapazitativ möglich ist.  
Aktuell soll Schulen im Land Bremen das Projekt „Klimpark-Gewässer“ (Klimaangepasste 
Parkgewässer) vorgestellt werden: darin führen Schülerinnen und Schüler im Sommer 2023 
ein Monitoring zur Gewässergüte Bremer Steh- und Fließgewässer durch.  
Projekte wie z.B. Plastic-Pirates oder Klimpark-Gewässer unterfüttern die Bremer Bildungs-
pläne mit aktuellen Inhalten und fördern die Handlungskompetenzen bei Schülerinnen und 
Schülern.  
 
 
6.  
a) In welchem Umfang ist Ernährungsbildung Teil der jeweiligen Bildungspläne? Inwie-
fern tauchen darin Aspekte klimafreundlicher Ernährung auf? Welche sind das? In wel-
chem Umfang und an welchen Schulen werden die hier vermittelten Inhalte auch im 
konkreten Unterricht, zur Sensibilisierung zu einer klimafreundlichen Ernährung auf 
praktischer Ebene eingesetzt, etwa mit der Beteiligung von Schüler*innen bei der Pla-
nung und der Zubereitung von Mahlzeiten? Welche weiteren Pläne gibt es hier auch vor 
dem Hintergrund der Ausweitung von Ganztagsschulen, an denen Ernährungsfragen 
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auch im Schulalltag für die Schüler*innen eine besondere Bedeutung haben, da sie in 
der Regel ihre Mahlzeiten an den Schulen gemeinsam einnehmen? 
 
Im Rahmenplan Sachunterricht für die Grundschulen ist dieser Bereich im Lernfeld Arbeit, 
Wirtschaft und Konsum verortet. Kriterien für verantwortliches Konsumverhalten: z.B. um-
weltfreundliche Verpackungen, Fair- Trade sowie der Kreislauf eines Produkts (z.B. Lebens-
mittel), mit der Abwägung von Nutzen und Kriterien der Nachhaltigkeit sind Inhalte für diesen 
Lernbereich. 
Im Bildungsplan der Sekundarstufe I für die MINT-Fächer Biologie, Chemie und Physik ist 
die Ernährungsbildung als Teil im Bereich „Gesund bleiben“ aufgegriffen. Ausgehend von zu-
nehmendem Bewegungsmangel und häufiger Fehlernährung kommt Schule in diesem Pro-
zess eine bedeutende Vermittlerfunktion zu. Es soll ein Verständnis für die Bewertung der 
Notwendigkeit gesunder Ernährung geschaffen und positiv auf Ernährungsgewohnheiten ein-
gewirkt werden. Anhand der Ernährungspyramide kann die Qualität der eigenen Mahlzeit 
überprüft werden. In den Jahrgängen 9/10 lernen die Schülerinnen und Schüler, dass eine 
ausgewogene und vollwertige Ernährung die Grundlage für den Erhalt der eigenen Gesund-
heit und für körperliches und seelisches Wohlbefinden ist, dass Lebensfunktionen auf Stof-
fumsätzen beruhen, die ohne Enzyme nicht möglich sind und die Bereitstellung 
energieliefernder Stoffe hormonell geregelt sind. Die Zunahme ernährungsbedingter Krank-
heiten wie z.B. Magersucht, Übergewicht, Ess-Brech-Sucht, Diabetes erfordert eine entspre-
chende unterrichtliche Berücksichtigung. Die individuelle Verantwortung für das eigene 
Ernährungsverhalten soll bewusst werden. 
In den Bildungsplänen Gesellschaft und Politik wird Klimabildung im Rahmen der unter-
schiedlichen Bedingungen, die das Leben auf der Erde beeinflussen behandelt. Landwirt-
schaft und Ernährung werden in diesen Zusammenhang als ein schülerweltnahes Thema im 
Unterricht besprochen. Im Themenbereich „Verantwortung übernehmen“ der Umgang mit 
Ressourcen im Alltag thematisiert. 
Der Bildungsplan Wirtschaft. Arbeit, Technik beinhaltet im Themenbereich „Haushalt und 
Konsum“ gesundheitsfördernde Lebensführung und Gesundheitsprävention. An den Ganz-
tagsschulen werden die Schüler:innen i.d.R. an der Planung der Speisen beteiligt. Das 
Thema „Gesunde Ernährung“ findet im Unterricht unterschiedlicher Klassenstufen und auch 
auf Elternabenden Beachtung. 
Allgemein ist festzuhalten, dass das Thema Ernährung sich immer an der einen oder ande-
ren Stelle in allen Fächern wiederfindet. Dies besonders vor dem Hintergrund, dass alle Fä-
cher aktuelle Themen aufgreifen und Ernährungsbildung ein fächerverbindendes Element 
darstellt. 
In den neuen Bildungsplänen für die gymnasiale Oberschule ebenfalls für die Mint-Fächer 
Biologie, Chemie und Physik ist die Bildung für nachhaltige Entwicklung (BNE) eingeflossen. 
Im Fach Biologie ist in der E-Phase das Thema „Ernährung“ eines der Schwerpunktthemen. 
Regelmäßig werden Ökosiegel und der Bereich der ökologischen Landwirtschaft bespro-
chen. Im Schwerpunkt Ökologie wird im Rahmen der energetischen Vorteile einer pflanzli-
chen Ernährung das Thema mit Schülerinnen und Schülern diskutiert. In Chemie findet 
Ernährungsbildung im Schwerpunktthema „Bausteine des Lebens“ Eingang.  Bei der Einfüh-
rung in die Kohlenstoffchemie spielt das Treibhaus-Gas Methan eine große Rolle, da es als 
Gas in der Rinderhaltung entsteht. Klimawandelaspekte und Ernährungsbildung werden hier 
meist zusammengedacht.  
 
Umsetzung im Unterricht 
Insgesamt können 129 Schulen genannt werden, die Möglichkeiten zur Sensibilisierung zu 
einer klimafreundlichen Ernährung auf praktischer Ebene z.B. mit eigenen Hochbeeten, eige-
nen Schulgärten, umgestalteten Pausenhöfen, einer Parzellenbeteiligung, einer Imkerei o.ä. 
schaffen. Dies geschieht z.T. in Kooperation mit externen Bildungspartner:innen wie Flo-
rAtrium, Acker e.V. der ULE und einige andere. Hier wird die Steigerung der Wertschätzung 
für Lebensmittel als Ziel angestrebt und dem Wissens- und Kompetenzverlust im Bereich der 
Lebensmittelproduktion, ungesunder Ernährung und Lebensmittelverschwendung entgegen-
gewirkt. Im Anbau von Saisongemüse bekommen die Schülerinnen und Schüler landwirt-
schaftliches Fachwissen und Zusammenhänge auf praktische Weise vermittelt. So werden 
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Grundlagen für den Gemüseanbau bis hin zu Themen einer nachhaltigen Entwicklung wie 
Transportwege, Artenvielfalt, Lagerung, Verarbeitung oder auch Lebensmittelverschwendung 
geschaffen. Durch eine selbstständige Vermarktung des Gemüses lernen die Schülerinnen 
und Schüler eine nachhaltige und direkte Form des Wirtschaftens kennen. 
 
Mit der Besetzung der Referentinnenstelle für „Kitchen Fair“ wird die Umsetzung des Aktions-
plan 2025 in Schulen weitergedacht.  
 
 
7. An welchen Schulen gibt es sog. Klimaschutzmanager*innen bzw. Personal, das hier-
für Entlastungsstunden bekommt, und wenn ja, in welchem Umfang? Welche Unterstüt-
zung bekommen Schulen vonseiten des Senats, die sich auf den Weg machen wollen, 
ihre Schule (außerhalb der Bausubstanz) klimaneutraler zu gestalten?  
Alle Schulen im Land Bremen bekommen seitens der Senatorin für Kinder und Bildung ein 
Stundendeputat für Entlastungsstunden zur Verfügung gestellt, dass sie frei verwalten können. 
Ob Schulen dieses Deputat dazu nutzen, Personal Entlastungsstunden für Klimaschutzaufga-
ben zu geben, muss der Senatorin für Kinder und Bildung bzw. dem Schulamt Bremerhaven 
nicht mitgeteilt werden.  
Im Rahmen des Projekts „Schulen auf dem Weg zur Klimaneutralität“ gibt es an den vier be-
teiligten Schulen Klimaschutzbeauftragte, die über das Projekt hinaus das Thema „CO2-
Einsparung“ in der Schule begleiten.  
 
 
8. Wie spiegelt sich die Dringlichkeit der Themen Klima-, Umwelt- und Biodiversitäts-
schutz (KUB) in den Fortbildungen der Schulleitungen und der Kollegien in den jeweili-
gen Fächern (bitte nach Schulstufen und Fächern getrennt) und der sonstigen 
Mitarbeiter*innen wider? Welche Aufgabe hat hierbei das Landesinstitut für Schule 
(LIS)? Welche Pläne verfolgt der Senat grundsätzlich, das Thema an den Schulen im 
Land Bremen sichtbarer zu machen? Gibt es Pläne des Senats, etwa durch ver-
pflichtende schulinterne Fortbildungen, die Themen KUB an den Schulen präsenter zu 
machen? 
 
Fortbildungen für Schulleitungen 
Explizit auf die angefragten Themenbereiche zugeschnittene Fortbildungen für Schulleitungen 
bietet das LIS aktuell nicht an. Allerdings spielen in grundlegenden Maßnahmen Fragestellun-
gen aus dem Bereich „KUB“ dann eine Rolle, wenn sie von den Teilnehmenden als relevante 
„Gegenstände“ eingebracht werden (z.B. in den Modulen „Haltung und Werte in der Schullei-
tung“ im Rahmen der verbindlichen Qualifizierung für neue Schulleitungspersonen). 
Systematisch spielen übergeordnete Fragen aus dem Bereich „KUB/BNE“ eine Rolle im Kon-
text der Begabungsförderung (LemaS / Vernetzungsstelle Begabungsförderung des LIS). So-
wohl der Unterstützung der Schulen bei ihrer begabungsförderlichen Schulentwicklung als 
auch den Angeboten der „Digitalen Drehtür“ liegt eine Grundorientierung an den „SDGs“ der 
UN zugrunde. Dies kam exemplarisch beim Fachtag "Neue Impulse für Bremens Bildung" 
(2021) zum Ausdruck, für den Prof. Andreas Schleicher (Bildungsdirektor OECD) als Haupt-
vortragender gewonnen werden konnte (“Zukunftskompetenzen – Potenziale für die Zukunft 
nutzen”).  
 
Fortbildung in den Fächern und für sonstige Mitarbeiter*innen 
Das Landesinstitut engagiert sich im Kontext der Fortbildung zu Themen des Klima-, Umwelt- 
und Biodiversitätsschutz (KUB) in vielfältiger Weise. Dabei kooperiert das LIS regelmäßig mit 
Institutionen, die über eine lange Erfahrung und große Expertise im angesprochenen Bereich 
verfügen. Zu den vorrangigen Partnerinstitutionen im angesprochenen Bereich gehören: 
• Bremer Informationszentrum für Menschenrechte und Entwicklung (biz)  
• FlorAtrium 
• Klimabildungszentrum Bremerhaven 
• Koordinierungsstelle Umwelt Bildung Bremen 
• Universität Bremen 
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• Universum 
Entsprechende Angebote werden über das Fortbildungsportal des LIS kommuniziert und ste-
hen allen schulischen Berufsgruppen offen. Ein Auszug aus dem aktuellen Fortbildungspro-
gramm des LIS verdeutlicht die Bandbreite der Maßnahmen: 
 

 FKB GS Sek. I Sek. II 

 „Tür auf und raus in den Frühling und Sommer / 
Herbst und Winter! - Anregungen zum jahreszeitlichen 
Erleben und Entdecken der Natur“ 

●    

„Klimaschutz im Kita-Alltag: Das Klima und die Biene“ ●    

„Naturerleben mit Krippenkindern - Ideen, Praxistipps, 
Hintergrundwissen“  

●    

„Bäume kennenlernen - und erkennen lernen“ ●    

 „Stadt, Land, Wald - Lebensräume erforschen und 
mitgestalten“ 

● SU   

„Cooles Klima – heiße Ideen“ (Fachtage 2020 und 
2021) 

● SU   

„Kinder kommen an - mit Achtsamkeit mit der Natur“ 
(FKB/GS) 

● SL   

„MINT ist überall“ ● SU   

„Tropische Schmetterlinge in der botanika - vor und 
hinter den Kulissen“ 

● SU   

„Klänge und Geräusche - von Blätterrauschen und sin-
genden Affen“ 

● SU   

Kettenreaktionen, Kippelemente, Klimawandel: kleine 
Veränderungen und große Effekte  

● SU   

 „Raus finden: Natur - und wildnispädagogische Me-
thoden zur Teambildung (von SuS) in der Schule“ 

 SL SL  

„Schmetterlingsschutz an der Schule und im Stadt-
grün“ 

 SU NW  

"Teachers for Life - Lernen aus Verbundenheit“ Bei-
träge zur Arbeit an den 17 Zielen in Schule 

 FÜ FÜ  

„Werkstatt NW 4 in 1“ (Naturwissenschaften fächer-
übergreifend, inklusiv, sprachfördernd und digital un-
terstützt unterrichten) - Rahmenthema: Atmung und 
Luftqualität“ 

  NW  

„Klima? Wandel Dich! - Schülerinnen und Schüler zu 
klimafreundlichem Handeln befähigen“ 

 FÜ FÜ FÜ 

„Klimakrise im gesellschaftlichen Kontext - Zukunftsge-
rechtes Denken und Handeln“ 

 FÜ FÜ FÜ 
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„Klimabildung hat Methode - Klimawandel in Unter-
richt und Schule verankern“ 

 FÜ FÜ FÜ 

Klimawandel kompakt - Fakten, Methoden und Um-
setzungsideen 

 SU NW NW 

„Biologisch Gärtnern im Schulgarten – Grundlagenmo-
dul“ 

 FÜ FÜ FÜ 

„Sicherheit im Schulgarten - von Giftpflanzen bis Up-
cycling“ 

 FÜ FÜ FÜ 

„Schule im Aufbruch - mit achtsamkeitsbasierter Lern-
kultur“ (mit Margret Rasfeld: ganzheitliche und trans-
formative Bildung für Nachhaltige Entwicklung) 

 FÜ FÜ FÜ 

„Stärkung demokratischer Entwicklungen und politi-
scher Bildung im Unterricht und Schulalltag“ (Klima-
wandel, Digitalisierung und Globalisierung als 
gesellschaftliche Herausforderungen) 

  GUP POL 

„Grundlagen der projektartigen Arbeit - Natur- und 
Gesellschaftswissenschaften für die Zukunft.“ (Praxis-
seminare „Wasser“ und „Ernährung“) 

  FÜ FÜ 

FKB = Frühkindliche Bildung / GS = Grundschule / Sek. I = OS und Gy / Sek. II = Sek. II a 
und b / FÜ = fächerübergreifend / SL = Soziales Lernen / NW = Naturwissenschaften  

Die Fortbildungen des LIS sind häufig fächerübergreifend bzw. fächerverbindend angelegt, 
so dass eine eindeutige Zuordnung zu einem Unterrichtsfach – zumal bei einem komplexen 
Themengebiet wie „KUB“ – nicht möglich ist und oft auch nicht sinnvoll erscheint.  

Die prioritäre Zuordnung zu einer bzw. mehreren Bildungsstufe(n) wird in der jeweiligen 
Kursausschreibung angegeben. Häufig sind Kombinationen (insbes. FKB/GS, GS/Sek. I, 
Sek. I/Sek. II) sinnvoll und erwünscht.  

Das Lehrerfortbildungszentrum Oldenburg/Bremen bietet im Fach Chemie regelmäßig Fortbil-
dungen an, die Themen bespielen wie: Green Chemistry und Bildung für nachhaltige Entwick-
lung im Chemieunterricht oder Gesellschaftsorientierter Chemieunterricht – Beispiele aus dem 
Projekt PROFILES-Bremen oder „der Klimawandel vor Gericht“, in dem neben Faktenwissen 
die Datenrecherche und Bewertungskompetenz geschult werden. 
 
Das Thema Klimawandel genießt in Fortbildungen für Lehrkräfte in der Stadt Bremerhaven 
eine hohe Priorität. Federführend bei der Organisation der Angebote ist die Abteilung Schul-
entwicklung und Fortbildung (SEFO) beim Schulamt Bremerhaven. 
Für das Jahr 2023 werden im Fachbereich „Bildung für nachhaltige Entwicklung“ folgende Ver-
anstaltungen angeboten: 
 
Für die Sekundarstufe I und II: 
 

• Klima? Wandel Dich! - Schülerinnen und Schüler zu klimafreundlichem Handeln befä-
higen 

• Klimabildung hat Methode - Klimawandel in Unterricht und Schule verankern 
• Klimakrise im gesellschaftlichen Kontext - Zukunftsgerechtes Denken und Handeln 
• Klimawandel kompakt - Fakten, Methoden und Umsetzungsideen 
• Kostenfreie Einführungsveranstaltung im Klimahaus Bremerhaven 
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Für die Primarstufe: 
 

• Einführungsveranstaltung im Klimahaus Bremerhaven 
 
 
Welche Aufgabe hat hierbei das Landesinstitut für Schule (LIS)?  
 
Im Bereich der Fortbildung nimmt das Landesinstitut qualifizierende Aufgaben wahr, die sich 
vornehmlich auf (fach-)didaktische und inhaltlich-fachliche Aspekte beziehen. Fragestellun-
gen des Klima-, Umwelt- und Biodiversitätsschutzes werden dabei sowohl im unterrichtsfach-
lichen Sinne wie auch als fachübergreifende Querschnittsthemen aufgegriffen. Im Zentrum 
steht dabei immer die Frage der konkreten Umsetzung im Unterricht bzw. in zunehmendem 
Maße der Bildungsarbeit in Kitas sowie die Verknüpfung verschiedener Lernbereiche (z.B. 
Digitalisierung und BNE im Format „Nachhaltig handeln - Projektlernen mit itslearning und 
iPad Lösungswege digital erkunden und bewerten“) mit didaktischen und methodischen As-
pekten. Notwendige Schlüsselkompetenzen authentischer Lehrpersonen werden in der Maß-
nahme „Implementierung von BNE in der Lehrkräftebildung Phase 2 und 3 – 
Klimabildungsmodule und Unterrichtsbausteine“ gemeinsam mit der SKB, der Universität 
Bremen und Pilotschulen gelegt. 

Darüber hinaus versteht sich das LIS als vernetzende und informierende Institution, die auf 
hochwertige Angebote Dritter verweist (z.B. „Energiewende und Kulturwandel – Mit Bildung 
für nachhaltige Entwicklung eine neue Zeit gestalten: Bildungsforum im Klimahaus Bremer-
haven). 

Welche Pläne verfolgt der Senat grundsätzlich, das Thema an den Schulen im Land 
Bremen sichtbarer zu machen?  
Im Rahmen des Themas Klimaschutz wird die ressortüberübergreifende Zusammenarbeit 
ausgebaut:  

Der Fachbereich Geographie-Didaktik der Universität Bremen hat gemeinsam mit der Univer-
sität Vechta im Dezember 2022 eine Förderung zum Thema „Planetary Boundaries /Health “ 
bewilligt bekommen. Es ist eine Kooperation über die Landeskoordinatorin für Bildung für 
nachhaltige Entwicklung mit der Senatorin für Kinder und Bildung angebahnt um Bremer Schu-
len als Projektschulen in diese Maßnahme einzubinden. Diese Einbindung ist begleitet von 
gezielten Fortbildungen an den jeweiligen Schulen.  
 
 
Lehrkräfte sind zu 30 Fortbildungsstunden pro Schuljahr verpflichtet. Dabei entscheiden Lehr-
kräfte selbst, wo ihre Bedarfe liegen. Die Einführung von Projekten, wie im Fall von „Klima ich 
wandle mich“ oder „Schulen auf dem Weg zur Klimaneutralität“ wird von schulinternen Fortbil-
dungen begleitet. Diese Fortbildungen werden seitens der Lehrkräfte wahrgenommen.  
 
9. Inwiefern sind die Themen KUB auch Teil von Inhalten auf Itslearning? Welche The-
men und Aspekte enthalten diese? Wie bewertet der Senat die aktuellen Möglichkeiten 
in diesem Bereich auf Itslearning und wer ist dafür zuständig, diese aktuell zu halten 
und neue Themen einzupflegen?  
Klima- und Umweltbildungsmaterialien sind für alle Schulstufen und nahezu alle Fächer sowie 
fachübergreifend auf itslearning eingestellt und allen Lehrkräften, die in den entsprechenden 
Kursen eingetragen sind, zugänglich.  
Die Themen beziehen sich auf die Bildungspläne bzw. unterfüttern sie aufgrund von Aktualität 
oder neuer Erkenntnisse und sind  

- fachspezifisch 
- fächerverbindend 
- schulformübergreifend 
- ergänzend zu Fortbildungen 
- oft binnendifferenziert aufbereitet 



 – 18 – 
 

und decken die gesamte Bandbreite der Klimabildung ab. Darüber hinaus sind viele der Inhalte 
so aufbereitet, dass sie möglichst viele Lerntypen abdecken. Damit soll gewährleistet sein, 
dass Lehrkräfte für alle Schülerinnen und Schüler geeignetes Material auf itslearning finden.  
Für die Kurse zuständige Referentinnen und Referenten halten die Inhalte aktuell und pflegen 
neue Themen thematisch und sinnvoll ein. 
In den Kursen „Unterstützung MINT“ und „globales Lernen“ sind außerdem zusätzlich bundes-
weite Angebote externer Bildungspartnerinnen und –Partner und Hinweise zu aktuellen Wett-
bewerben oder Angeboten eingestellt. 
 
 
10. Mit welchen außerschulischen Akteur*innen und in welcher Form kooperieren Bre-
mer Schulen bezüglich der Themen KUB?  
In Bremen gibt es eine Vielzahl von KUB-Akteurinnen, die Angebote für Schulen entwickeln 
und anbieten. Eine Übersicht gibt die Seite der Umweltbildung Bremen Angebote > Lernorte 
und AnbieterInnen - Umwelt Bildung Bremen (umweltbildung-bremen.de) oder die Excel-Ta-
belle „Übersicht Schulaktivitäten“, die allen Schulen im Land Bremen und externen Bildungs-
partnerinnen und –Partnern in regelmäßig aktualisierter Fassung zur Verfügung steht.). 
Bremer Schulen nutzen die vielfältigen Angebote außerschulischer Bildungspartnerinnen und 
–Partner rege. Die Kommunikation neuer Angebote wird seitens der Senatorin für Kinder und 
Bildung aktiv gefördert, indem über Mailings darauf aufmerksam gemacht wird, sie auf itslear-
ning eingestellt oder über die Plattform „Lernangebote Kita Schule“ kommuniziert werden. 
Das Projekt ¾ Plus sendet zu klimarelevanten Themen Referenten in die Schulen. Die SuS 
erhalten so die Möglichkeit zu experimentieren und setzen sich mit den Themen auseinander. 
Die Kochschule des Klimahauses ist ein externer Partner. In der Sek I und II findet eine unter-
richtliche Zusammenarbeit mit dem AWI statt (Junior Highsea und Highsea). Klimarelevante 
Inhalte finden hier Berücksichtigung. 
 
Im November 2022 fand am LIS ein BNE-Tag für Lehrkräfte statt, auf dem sich viele externe 
Bildungspartnerinnen und –partner Lehrkräften vorstellten. 
 
Die Schulen der Stadt Bremerhaven kooperieren mit verschiedenen außerschulischen Ak-
teur:innen zu den Themen KUB (siehe Antwort auf Frage 11). 
 
 
11. Welche flächendeckenden (über Pilotprojekte hinausgehenden) Initiativen gibt es an 
den Bremer Schulen, um der Klimakrise entgegenzuwirken?  
Eine enge Zusammenarbeit im Bereich Klimaschutz an Schulen besteht zwischen den Res-
sorts für Umwelt und für Bildung schon lange über das Klimaschutz- und Energiesparpro-
gramm ¾plus durch die Kooperation mit der Bremer Energie-Konsens GmbH und Immobilien 
Bremen (siehe auch Frage 2). Seit 1994 hilft das erfolgreiche Energiesparprojekt ¾plus in 
Bremen und seit 1998 in Bremerhaven Schulen dabei, die Energie- und Wasserverbräuche 
zu senken und Ressourcenschutz in den Unterricht zu integrieren. Die Verbindung von tech-
nischen und pädagogischen Elementen bindet die Hausmeister mit ein und setzt mit praxis-
nahen pädagogischen Umweltbildungseinheiten zugleich bei den Schüler:innen an. Die 
Umweltbildungsangebote werden vom BUND den Schulen angeboten und durchgeführt. Die 
Gesamtprämie i.H.v. 160.000€ wird zu 75% an die Bremer Schulen und zu 25% an die 
Hausmeister ausgeschüttet. Die Prämien honorieren die Teilnahme an pädagogischen Ange-
boten im Bereich Umweltbildung sowie Einsparergebnisse. Diese Prämien sollen als Anreiz 
dienen, um weiterführende Projekte in diesem Bereich umzusetzen. Als weitere Maßnahme 
stellt die SKB sowie die SKUMS insgesamt bis zu 140.000€ für sogenannte gering investive 
Maßnahmen für Energie-und Wassereinsparung an den Schulen zur Verfügung. Aus diesem 
Topf werden in enger Zusammenarbeit mit IB z.B. wassersparende Wasserhähne oder alte 
Leuchtsysteme durch moderne LED-Beleuchtung ausgetauscht. Einmal jährlich organisiert 
der BUND das 3/4plus Koordinationstreffen, bei dem sich alle Beteiligten und Vertreter aus 
Schule und Behörde (IB, BUND, Seestadt Immobilien, SKB, SKUMS, Schule) treffen und 
Ihre Aktivitäten und Ergebnisse aus 3/4 plus präsentieren. 
 

https://www.umweltbildung-bremen.de/angebote-lernorte-und-anbieterinnen.html
https://www.umweltbildung-bremen.de/angebote-lernorte-und-anbieterinnen.html
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Für die Stadt Bremen hält das Bremer Informationszentrum für Menschenrechte und Ent-
wicklung (biz) Themenkoffer bereit, die von Schulen ausgeliehen werden können. 
Grundschulen können über „eine Welt in der Schule“ des Grundschulverbandes e.V. Materi-
alien ausleihen. 
 
Viele Schulen arbeiten im Bereich KUB mit externen Bildungspartnerinnen und Partnern zu-
sammen. Grundschulen insbesondere mit ¾ Plus und dem Floratrium. 
Diese erhalten für Ihre Bildungsarbeit eine jährliche Förderung durch die SKB. 
Weitere – ebenfalls SKB geförderte Bildungspartnerinnen und -Partner- sind: das biz, die Er-
lebnisfarm Ohlenhof, die Botanika (Grüne Schule), die Ökologiestation Bremen e.V. und 
Perti&Eichen. 
 
Aktuell läuft ein Pilotprojekt „Schulen auf dem Weg zur Klimaneutralität - Klimaschule“, das 
von energiekonsens koordiniert wird. Dabei sollen teilnehmende Schulen aus Bremen und 
Bremerhaven, Schulleitungsteams sowie Klimaschulbeauftragte konkrete Energieeinsparpo-
tentiale Vorort mit ihren Schülerinnen und Schüler bearbeiten. Die CO2-
Einsparberechnugsmodule werden am Ende des Projektes allen Schulen im Land Bremen 
zugänglich sein.  
 
In Bremerhaven findet in der Sekundarstufe I und II eine unterrichtliche Zusammenarbeit von 
Bremerhavener Schulen mit dem Alfred-Wegener-Institut (AWI) statt (Junior Highsea und 
Highsea), bei der klimarelevante Inhalte Berücksichtigung finden.  
Seit 2002 besuchen Schüler:innen aus der gymnasialen Oberstufe im Rahmen des Koopera-
tionsprojekts  „Highsea“ zwei Mal pro Woche für drei Jahre das AWI und erhalten Biologie 
als Leistungskurs sowie Mathematik, Englisch und Chemie als Grundkurs. Das heißt, die 
Schüler:innen bewerben sich mit Eintritt in die E-Phase für den Unterricht beim AWI. In den 
genannten Fächern bereiten sie sich auf das Abitur vor. Das Angebot richtet sich an natur-
wissenschaftlich interessierte Schüler:innen, die ebenfalls Interesse haben, sich mit For-
schungsfragen auseinanderzusetzen. Der Unterricht wird sowohl von Lehrkräften als auch 
von Wissenschaftlern durchgeführt.   
„Junior-Highsea“ ist seit 2018 ein Angebot analog zu „Highsea“, jedoch für Schüler:innen ab 
Klasse 8 der Oberschulen. Ziel ist es, die Neugier auf Naturwissenschaften zu wecken und 
bei bestehendem Interesse das Abitur mit „Highsea“ in der gymnasialen Oberstufe fortset-
zen. Bei „Junior Highsea“ werden die Schüler:innen einmal pro Woche für eine Doppelstunde 
im AWI unterrichtet.  Es ist ein zusätzliches Angebot zur Förderung besonders interessierter, 
leistungsbereiter und bestenfalls auch leistungsstarker Schüler:innen und trägt zur Stärkung 
der MINT-Fächer stadtweit bei. Für die Oberschulen ist es ein zusätzliches Angebot im 
Wahlpflichtbereich. 
Durch das seit 2002 bestehende Highsea Projekt an der gymnasialen Oberstufe wird hier die 
erfolgreiche Zusammenarbeit zwischen AWI und Schulen fortgesetzt. 
Sowohl im Rahmen von „Highsea“ als auch „Highsea Junior“ werden Fragestellungen rund 
um das Thema Klima reflektiert. 
 
Als Umweltbildungszentrum und außerschulischer Lernort bietet die "Die Villa" ein vielfältiges 
und kostenloses Angebot für alle Bremerhavener Schulen. In den Bereichen Naturerlebnis, 
Umweltbildung und nachhaltige Lebensweise haben Schulklassen die Möglichkeit zu einem 
gewählten Thema eigenständig zu forschen. Dafür werden Lernstationen und jahrgangsdiffe-
renzierte Werkstatthefte für die Kinder bereitgestellt.     
Bei allen Angeboten an der „Villa“ geht es um handlungsorientiertes Lernen an Naturphäno-
menen. Den Kindern soll das Zusammenspiel von Natur, Umwelt und Mensch und die ökolo-
gischen Wechselwirkungen anschaulich nähergebracht werden, mit dem Ziel, die Kinder auf 
die ökologischen, ökonomischen und sozialen Herausforderungen der Zukunft vorzubereiten. 
 
Im Rahmen der „Sommerschule Wasser“ lernen und forschen in jedem Jahr alle Kinder der 
4. Klassen an außerschulischen Lernorten. Für dieses Konzept schlossen sich die wissen-
schaftlichen Einrichtungen der Stadt zusammen und bieten den Grundschulkindern die Mög-
lichkeit mehr über das Element Wasser zu lernen. Themen können z.B. Tiere und 



 – 20 – 
 

Kleinstlebewesen sein, Wassertröpfchen können unter dem Mikroskop betrachtet, Schmutz-
wasser wird wiederaufbereitet, Experimente zum Thema „Schwimmen und Sinken“ durchge-
führt werden. Schließlich werden die gewonnenen Erkenntnisse auf einer 
Abschlussveranstaltung am Ende einer erfahrungsreichen Projektwoche einem breiteren 
Publikum präsentiert. Mit diesem Konzept, das 2013 im Rahmen des Wettbewerbs „Stadt der 
Wissenschaft“ ausgezeichnet wurde, wird das Element „Wasser“ für Grundschulkinder erleb-
bar gemacht. Folgende Einrichtungen sind beteiligt: Hochschule Bremerhaven, Deutsches 
Schiffahrtsmuseum, Historisches Museum Bremerhaven, Zoo am Meer, Phänomenta / Nord-
seemuseum, Klimahaus 8° Ost. 
 
Zudem nehmen Bremerhavener Schüler:innen an dem Angebot der Kochschule des Klimah-
auses teil, in welchem praxisorientiert u.a. die Themen nachhaltige Nutzung von Rohstoffen, 
gesunde Ernährung, Eingriffe des Menschen in Ökosysteme und Aspekte des Klimawandels 
vermittelt werden.  
Auch der Besuch der „Hauptausstellung“ des Klimahauses als außerschulischer Lernort ist 
Bestandteil zur Sensibilisierung von Schüler:innen für das Thema Klima. Nahezu institutiona-
lisiert ist der Besuch des Klimahauses durch das Sponsoring der BLG, welche Schüler:innen 
der vierten Klasse den freien Eintritt ermöglicht. 
 
Ferner wird Bremerhavener Schüler:innen der Besuch der Zooschule des „Zoo am Meer“ er-
möglicht, welcher sich als BNE-Akteur für die Bildung für nachhaltige Entwicklung einsetzt. 
Im Fokus der Zooschule steht der Verlust der Biodiversität. Zudem wird der Gesamtkomplex 
Artenschutz, Klimawandel, Nutzung von natürlichen Ressourcen, Pandemien verständlich 
vermittelt, wobei das spielerische, forschende Lernen mit allen Sinnen im Vordergrund steht. 
Schüler:innen kommen in der Zooschule hautnah mit Tieren Berührung, sodass Emotionen 
geweckt werden, die nachhaltig für den Arten- und Naturschutz sensibilisieren. Digitaler End-
geräte ermöglichen uns eine inklusive, moderne Arbeitsweise, in einer nachhaltigen, hand-
lungsorientierten Lernumgebung. 
 
Darüber hinaus unterstützt das städtische Gartenbauamt Bremerhavener Schulen in ihrer Ar-
beit der Schulgärten. Auch hier geht es bei dem Anbau um Nachhaltigkeit und Klimaschutz. 
Die Paula-Modersohn-Schule hat eine Kooperation mit dem NABU. Sie pflegen Naturräume 
und berücksichtigen dabei Umwelt- und Klimaaspekte. 
 
 
12. An welchen Schulstandorten gibt es die Möglichkeit, den regulären Unterricht nach 
draußen, bzw. in die Natur zu verlegen, welche Standorte wünschen eine solche Mög-
lichkeit und wie sieht die Unterstützung diesbezüglich durch das Bildungsressort aus?  
Seit Sommer 2021 ist der Grundschulverband Bremen im Bereich „Draußenschule für alle“ 
aktiv. Modellschule ist die Grundschule an der Delfter Straße in Bremen Huchting. Ab Februar 
werden zwei Draußenklassen (Jahrgang 2) eingerichtet und von zwei Landschaftsbetreuer als 
„Lernbegleiterinnen für Schule draußen“ begleitet. Das Projekt wird von Studierenden der in-
klusiven Pädagogik über den gesamten Verlauf beforscht (Draußenschule – ein inklusives Mo-
dellprojekt – Landesgruppe Bremen – Bremerhaven (grundschulverband-bremen.de). 
 
Grundschulen in der Neustadt oder Walle nutzen Parzellen in Kleingartenvereinen für den Un-
terricht im Freien. 
 
Ebenfalls 2021 startete die Oberschule Sebaldsbrück mit dem Aufbau einer „Draußenschule“. 
Diese Schule nutzt das Gelände der ehemaligen Galopprennbahn in der Vahr. 
 
Viele Schulen nutzen örtliche Gegebenheiten, die einen Unterricht im Freien ermöglichen, z.B. 
wenn sie einen Schulgarten besitzen oder Unterrichtsthemen das begünstigen (siehe Seite 5). 
Unterstützung durch die Senatorin für Kinder und Bildung wurde bislang in dem Bereich nicht 
angefragt. 
 
Bremerhaven: 

https://grundschulverband-bremen.de/draussenschule/
https://grundschulverband-bremen.de/draussenschule/
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In einigen Schulen gibt es Schulgärten. Die Versorgung des Gartens wird im Rahmen von 
Unterricht oder AGs organisiert. 
Das NABU Projekt der Paula (Siehe Antwort auf Frage 11). 
 
 
 
Beschlussempfehlung: 
Die Bürgerschaft nimmt Kenntnis. 
 

 

 

 
 
Anlage(n): 
1. ANLAGE_Übersicht Schulaktivitäten 



Auszeichnungen, ….Auszeichnungen, …… Auszeichnungen, Auszeichnungen …… Auszeichnungen …….. Auszeichnungen …… Auszeichnungen …….. Auszeichnungen …… Auszeichnungen …….. Auszeichnungen …… Auszeichnungen …….. Auszeichnungen …… Auszeichnungen …….. Auszeichnungen …… Auszeichnungen …….. Auszeichnungen …….. Schulgarten

Insektenprogramme 
auf dem 

Schulgelände ner:innen … Externe Bildungspartner

SNR Name1 Straße PLZ OTL Ortst Telefon EMail SchulleiterName SchulleiterVorname SchulleiterEMail Schulartengruppe GyO BGy

Ganztag 

gebunden

Ganztag 

teilgebunden
Ganztag offen W/E

Teilnahme 

Bremer 

Schuloffensive

Schul‐entwicklungs‐

programme

Begabungs‐

förderung
BiSS‐Transfer Lesen mit BiSS

Klima ich 

wandle mich

Schule auf 

dem Weg zur 

Klima‐

neutralität

Mathe 

sicher 

können

Aufbereitung

s‐küche

Produktions‐

küche

Ausgabe‐

küche
1fach 2 fach 3fach

MINT

MINT 

freundlich

Digitale 

Schule

Haus der kleinen 

Forscher

Grüne Schule 

Botanika

Umwelt‐

schule

Energiespa

rmeister

Internet 

ABC Schule

Verbrauch

er‐Schule

Berufswahl‐

SIEGEL: Schule mit 

herausragender 

Beruflicher  Klasse 2000 UNESCO

Europa 

Schule

Kreativ‐potentiale 

Bremen Schule ohne 

Rassismus

Schule für ein 

friedliches 

Miteinander

Starke 

(Grund)schule

Kultur.Forscher 

(PwC Stiftung)
Lese‐schule Sport Fit4Future

Deutsche 

Schachschul

e

Spielen 

macht 

Schule

Sonstige Schulgarten biz Botanika

2 Schule an der Admiralstraße Winterstr. 20 28215 422 361‐8110 002@schulver Mehlhop Jantje Jantje.Mehlhop@schulverw Grundschule N N X x x

3 Schule am Alten Postweg Alter Postweg  28207 382 361‐3376 003@schulver Gerber Sebastian Sebastian.Gerber@schulver Grundschule N N x x x

5 Schule Am Mönchshof Hindenburgstr 28717 514 361‐7165 005@schulver Engelhaupt Christine Christine.Engelhaupt@schu Grundschule N N X x x

6 Schule An der Gete An der Gete 10 28211 327 361‐3158 006@schulver Timm Gundel Gundel.Timm@schulverwal Grundschule N N X x x x X

7 Schule an der Alfred‐Faust‐Straße Alfred‐Faust‐St 28277 234 361‐3511 007@schulver Langer Christiane Christiane.Langer@schulver Grundschule N N X x x x x x, "Bewegung von Anf x

8 Schule Arbergen Heisiusstr. 7 28307 384 480548 008@schulver Granig Romana Romana.Granig@schulverw Grundschule N N X x x (2022) x x

9 Schule Arsten Korbhauser W 28279 232 361‐3130 009@schulver Huse Antje Antje.Huse@schulverwaltunGrundschule N N x x (gemeinschaftliche Parzellennutzung mit Kita)

10 Schule Auf den Heuen An der Fuchtel 28239 445 361‐9275 010@schulver Lesniarek‐Spiess Ute Ute.Lesniarek‐Spiess@schul Grundschule N N X X x x

11 Schule an der Andernacher Straße Andernacher S 28325 373 361‐3364 011@schulver Mörk Isolde Isolde.Moerk@schulverwalt Grundschule N N X X x x x x x x (nicht auf Schulgelände)

12 Schule an der Augsburger Straße Augsburger Str 28215 421 361‐8370 012@schulver Drewes Andrea Andrea.Drewes@schulverw Grundschule N N X X x Auszeichnungen zu „J x (Konsultationsschule für Schulgartenarbeit; als AG im Ganx

13 Schule Alt‐Aumund Ritterkamp 10 28757 521 361‐7651 013@schulver Lembke Nicole Nicole.Lembke@schulverwaGrundschule N N X x x x x (AG‐ Schulgarten)

14 Schule Am Wasser Tidemanstr. 11 28759 522 361‐7622 014@schulver Drüke Astrid Astrid.Drueke@schulverwal Grundschule N N X x x x 

15 Grundschule am Baumschulenweg Baumschulenw 28213 321 361‐3162 015@schulver Beulke Lars Lars.Beulke@schulverwaltu Grundschule N N x x X x x x x (Konsultationsschule für Schulgartenarbeit (2 Schulgärten, Neuanlage nach Umbau)) Verkauf auf Wochenmarkt

16 Schule an der Parsevalstraße Parsevalstr. 2 28309 381 361‐3048 016@schulver Bardenhagen Dagmar Dagmar.Bardenhagen@schuGrundschule N N X x x

18 Schule Borchshöhe Auf dem Flinta 28755 524 361‐7383 018@schulver Ruge‐Strudthoff Gunda Gunda.Strudthoff@schulverGrundschule N N X X x x X X

19 Schule Borgfeld Katrepeler Lan 28357 351 361‐3086 019@schulver Claussen Barbara Barbara.Claussen@schulver Grundschule N N X X x x x x x x (Schulgarten mit AG)

20 Schule an der Brinkmannstraße Brinkmannstr.  28309 383 361‐3091 020@schulver Schrage Stefanie Stefanie.Schrage@schulverwGrundschule N N X X x x x

21 Schule Am Weidedamm Am Weidedam 28215 423 361‐14452 021@schulver Meyer Wiebke Wiebke.Meyer@schulverwaGrundschule N N x x x

23 Bürgermeister‐Smidt‐Schule Contrescarpe 2 28203 113 361‐10711 023@schulver Richter Christina christina.richter@schulverwGrundschule N N x x, Koch‐AG

24 Schule am Buntentorsteinweg Buntentorstein 28201 218 361‐59531 024@schulver Triba Monika Monika.Triba@schulverwaltGrundschule N N X x x x x x (einzelne Hochbeete)

25 Schule Burgdamm Stargarder Str. 28717 513 361‐7131 025@schulver Aksen Sabrina Sabrina.Aksen@schulverwa Grundschule N N X x x x x X

28 Marie‐Curie‐Schule Curiestr. 2 A 28357 343 361‐3021 028@schulver Barthe Andrea Andrea.Barthe@schulverwaGrundschule N N x 3

29 Schule an der Carl‐Schurz‐Straße Carl‐Schurz‐Str 28209 326 361‐3059 029@schulver Vierling Sonja Sonja.Vierling@schulverwal Grundschule N N X x x (um das Gebäude viele Blumenbeete)

32 Schule an der Düsseldorfer Straße Düsseldorfer S 28327 375 361‐3032 032@schulver Ilsen Dorothea Dorothea.Ilsen@schulverwaGrundschule N N X x x x (neue Fläche mit 6 Hochbeeten)

34 Schule Fährer Flur Fährer Flur 15 28755 525 361‐7248 034@schulverWöhltjen Regina Regina.Woehltjen@schulve Grundschule N N x x x x

35 Schule am Ellenerbrokweg Ellenerbrokwe 28325 372 361‐3190 035@schulver Bleeker Gudrun Gudrun.Bleeker@schulverwGrundschule N N x x

36 Schule Farge‐Rekum Betonstr. 4 28777 534 361‐79141 036@schulver Rothaupt Larssen Larssen.Rothaupt@schulver Grundschule N N x x

39 Schule an der Freiligrathstraße Freiligrathstr.  28211 325 361‐3269 039@schulver Fecht Sandra Sandra.Fecht@schulverwalt Grundschule N N X x x

40 Schule an der Wigmodistraße Wigmodistr. 3 28779 531 361‐7436 040@schulver Ramirez Sonnenburg Maribel maribel.ramirez@schulverwGrundschule N N x

42 Schule an der Humannstraße Humannstr. 71 28239 443 361‐163 99 042@schulver Kelz Annekatrin Annekatrin.Kelz@schulverwGrundschule N N X X angestrebt x (GemüseAckerdemie)

43 Schule an der Glockenstraße Westerholzstr 28309 383 361‐3290 043@schulver Rugen Sylvia Sylvia.Rugen@schulverwalt Grundschule N N x x x x ( in 2018 neu angelegt mit mobilen Elementen)

45 Schule an der Grambker Heerstraße Grambker Hee 28719 511 361‐7147 045@schulver Limberg‐Kalka Kirsten Kirsten.Kalka@schulverwalt Grundschule N N X Klimaschutz xx x x (Schulgarten‐Atelier, in 2019 neu angelegt mit Bauwagen)

48 Schule Grolland Brakkämpe 4 28259 244 361‐19610 048@schulverWismach Judith Judith.Wismach@schulverwGrundschule N N X x x x

49 Schule Am Borgfelder Saatland Am Borgfelder 28357 351 361‐14885 049@schulver Kinner Kerstin Kerstin.Kinner@schulverwa Grundschule N N X x

50 Schule am Bunnsackerweg Bunnsackerwe 28279 231 361‐3310 050@schulver Schluroff Corina corina.schluroff@schulverw Grundschule N N X x

51 Schule am Halmerweg Halmerweg 71 28237 442 361‐9174 051@schulver Heidrich Angela Angela.Heidrich@schulverwGrundschule N N x x x x Teilnahme: Bremer Schuloff x (Naturgarten)

52 Schule Hammersbeck Fährer Str. 4 28755 524 361‐7245 052@schulver Radlow Christiane Christiane.Radlow@schulve Grundschule N N x x in Planung Teilnahme: Bremer Schuloffensive

53 Schule Rönnebeck Helgenstr. 10‐ 28777 532 361‐7284 053@schulver Beckendorf Christoph Christoph.Beckendorf@schuGrundschule N N x

60 Schule an der Horner Heerstraße Horner Heerst 28359 341 361‐3368 060@schulver Menne Stephan Stephan.Menne@schulverwGrundschule N N X x x x x x (Neustart in 2019)

62 Schule In der Vahr In der Vahr 75 28329 331 361‐3343 062@schulver Ehrhorn Kirsten Kirsten.Ehrhorn@schulverwGrundschule N N X X x x x

63 Helene‐Kaisen‐Schule Valckenburghs 28201 218 361‐31008 063@schulver von Zmuda Claudia silke.wulfestieg@schulverwa Grundschule N N X x x x

64 Schule an der Kantstraße Kantstr. 63 28201 214 361‐59541 064@schulver Gildemeister Insa Insa.Gildemeister@schulver Grundschule N N x x x

65 Schule an der Karl‐Lerbs‐Straße Karl‐Lerbs‐Str.  28201 215 361‐59561 065@schulver Lütjen Helke Helke.Luetjen@schulverwal Grundschule N N X x x x x (plus 2 FÖJ, plus Obstbäume gepflanzt, plus Bienenwiese) 2 Bereiche je 90qm

69 Schule am Pastorenweg Pastorenweg 9 28237 441 361‐9297 069@schulver Murken Thomas Thomas.Murken@schulverwGrundschule N N X x x  x neuer 1100 qm großer Schulgarten auf Grundstück von ImmobilienBremen

70 Kinderschule Auf der Hohwi 28207 382 361‐16887 070@schulver Schubert Philine Philine.Schubert@schulverwGrundschule N N X x Jakob Muth Preis, vor x (Kleingarten im Verein Gartenfreunde Weserlust)

71 Schule Kirchhuchting Kirchhuchtinge 28259 243 361‐15955 071@schulver Rauer Ruth Ruth.Rauer@schulverwaltunGrundschule N N x x x

76 Schule an der Lessingstraße Lessingstr. 30 28203 311 361‐3225 076@schulver Bischoff Britta britta.bischoff@schulverwa Grundschule N N X x x x x (im Kleingärtnerv. Peterswerder e.V. und an Schule) und an der Schule

77 Tami‐Oelfken‐Schule Lüssumer Ring 28777 533 361‐7755 077@schulver Buhrdorf Regina regina.buhrdorf@schulverwGrundschule N N X X x x x x

81 Schule Mahndorf Mahndorfer H 28307 385 480063 081@schulver Mleczek Stefanie Stefanie.Mleczek@schulver Grundschule N N X x x x x 

82 Schule an der Melanchthonstraße Melanchthons 28217 433 361‐8292 082@schulver Materna Laura Laura.Materna@schulverwaGrundschule N N x x x Zwei neue Schulgärten als zusätzl. Pausenhöfe umgestaltet

83 Schule an der Landskronastraße Landskronastr 28719 513 361‐7191 083@schulver Addicks‐Friedrich Andrea Andrea.Addicks@schulverw Grundschule N N X xFordergruppe in Koop mit Lernraum Freitag x x neuer Schulgarten in Koop mit der Gartenackerdemie

85 Schule an der Nordstraße Nordstr. 349 28217 432 361‐8282 085@bildung. Veli Ferdowsi Farschid Farschid.Ferdowsi@schulve Grundschule N N x x (brachg., soll reaktiviert werden)

87 Schule Oberneuland Oberneulande 28355 361 259465 087@schulver Sense Dagmar Dagmar.Sense@schulverwa Grundschule N N x 3 Hochbeete

88 Schule an der Oderstraße Oderstr. 75 28199 212 361‐8228 088@schulverwaltung.bremen.de lisa.stuntebeck@schulverwal Grundschule N N X x x einzelne Hochbeete

89 Schule an der Oslebshauser Heerstr. Oslebshauser H 28239 445 361‐9280 089@schulver Hörnle Nadja Anna Nadja.Hoernle@schulverwa Grundschule N N X x x x x (Hochbeete auf Erlebnisfarm Ohlenhof) und eigener Garten

90 Schule Osterholz Osterholzer He 28325 372 361‐3003 090@schulver Schmidt Martina martina.schmidt@schulverwGrundschule N N X x x

91 Schule am Pfälzer Weg Koblenzer Str.  28325 373 361‐3244 091@schulver Harnisch‐Soller Beatrix Beatrix.Harnisch‐Soller@schGrundschule N N X X x x x x

94 Schule an der Paul‐Singer‐Straße Paul‐Singer‐Str 28329 332 361‐3356 094@schulver Dahlenberg Frank Frank.Dahlenberg@schulve Grundschule N N X x x x (Konsultationsschule für Schulgartenarbeit) großer Garten >100qm

96 Schule an der Philipp‐Reis‐Straße Werner‐von‐Si 28357 343 361‐3322 096@bildung. Holländer Elisabeth Henrik.Koehler@schulverwaGrundschule N N X x x (nur einzelne Beete) x

97 Schule am Pürschweg Pürschweg 5 28779 533 361‐7816 097@schulverWulf Jan‐Hendrick Jan‐Hendrick.Wulf@schulveGrundschule N N X x x

98 Schule Überseestadt Stephanikirche 28217 437 361‐98550 098@schulver Dahlenberg Frank frank.dahlenberg@schulver Grundschule N N X X x x

99 Schule am Pulverberg Schleswiger St 28219 435 361‐5690 099@schulver Buchheim Benita Benita.Buchheim@schulver Grundschule N N X Frische Produktion vo x x

100 Schule Rablinghausen Dorfkampsweg 28197 252 361‐8268 100@schulverWeiß Ulrike Ulrike.Weiss@schulverwaltuGrundschule N N x x

101 Schule an der Rechtenflether Str. Rechtenflethe 28197 251 361‐8223 101@schulver Kalan Ireneusz ireneusz.kalan@schulverwa Grundschule N N X x x x

105 Schule an der Robinsbalje Robinsbalje 10 28259 241 361‐15950 105@schulver Bode‐Kirchhoff Gebke Gebke.Bode‐Kirchhoff@sch Grundschule N N X X x x x x (200qm großer Schulgarten), Imkerei

106 Schule an der Fischerhuder Straße Fischerhuder S 28237 442 361‐9139 106@schulver Dolejs Gerald Gerald.Dolejs@schulverwaltGrundschule N N X x x

110 Schule an der Schmidtstraße Schmidtstr. 9 28203 311 361‐3131 110@schulver Kirchhoff Britta Britta.Kirchhoff@schulverw Grundschule N N x 2019 neu angelegt

111 Schule Schönebeck Herbartstr. 25 28757 523 662886 111@schulver Riethmöller Britta Britta.Riethmoeller@schulv Grundschule N N x einzelne Hochbeete

112 Schule an der Stichnathstraße Max‐Jahn‐Weg 28277 233 361‐3584 112@schulver Groß Jennifer  Jennifer.Gross@schulverwa Grundschule N N X x x x Schulparzelle

113 Schule Seehausen Seehauser Lan 28197 261 541500 113@schulver Kruse Martina Martina.Kruse@schulverwa Grundschule N N x,Schach spielen lernen x grünes Klassenzimmer in Absprache mit Kindergarten

114 Schule am Osterhop Osterhop 88 28309 383 361‐3101 114@schulver Konrad Petra Petra.Konrad@schulverwalt Grundschule N N X X x x x x (Schulgartenprojekt, Gemüseackerdemie)

115 Schule an der Stader Straße Stader Str. 150 28205 314 361‐3288 115@schulver Helken Birgit Birgit.Helken@schulverwalt Grundschule N N X x x x (1x Garten auf Schulhof, 2x Parzelle)

116 Schule St. Magnus Richthofenstr.  28759 515 361‐7314 116@schulver Holsten Nils Nils.Holsten@schulverwaltuGrundschule N N x

117 Schule Strom Stromer Lands 28197 271 541214 117@schulver Diesen Stefanie Stefanie.Diesen@schulverw Grundschule N N x x x

118 Schule an der Uphuser Straße Uphuser Str. 9 28327 371 361‐3247 118@schulver Moke Ingrid Ingrid.Moke@schulverwaltuGrundschule N N X x x x (Schulgarten in Planung)

126 Schule Sodenmatt Willakedamm  28259 36181517 126@schulver Zimmermann Silke Silke.Zimmermann@schulve Grundschule N N X x 3 Hochbeete plus Kräuterspirale

127 Schule an der Witzlebenstraße Witzlebenstr. 3 28327 335 361‐3373 127@schulver Bernau Klara Klara.Bernau@schulverwalt Grundschule N N X x x x

129 Schule an der Delfter Straße Delfter Str. 10 28259 242 361‐15990 129@schulver Brandt Frauke Frauke.Brandt@schulverwa Grundschule N N X x x

150 Amerikanische Schule Kleiner Blink 8 27580 132 590 4260 amerikanischeSaur‐Obermann Sigrun amerikanische@schule.bremGrundschule N N X x x x

151 Altwulsdorfer Schule Sandbredenstr 27572 242 590‐4210 altwulsdorfer@Püst Birgit birgit.puest@magistrat.bremGrundschule N N x, Initiative Begabungsförderung

152 Fichteschule Heidacker 13 27572 241 590‐4120 fichte@schule Carstens Astrid fichte@schule.bremerhavenGrundschule N N x  

153 Fritz‐Reuter‐Schule Braunstr. 5 27574 215 590‐4130 f.reuter@schuKern Madeleine reuter@schule.bremerhaven Grundschule N N X X X X + GemüseAckerdemie

154 Surheider Schule Isarstr. 58 27574 231 590‐4190 surheider@sc Gräper Kerstin kerstin.graeper@magistrat. Grundschule N N X x Gemüse, Blumen, Spielflächen

155 Veernschule Schiffdorfer Ch 27574 221 590 4220 veern@schule Oesten Dirk veern@schule.bremerhavenGrundschule N N

156 Allmersschule Allmersstr. 2 27570 212 391‐3672 allmers@schu Quaas Petra allmers@schule.bremerhav Grundschule N N x x

157 Gorch‐Fock‐Schule Klußmannstr. 1 27570 212 590‐4140 g.fock@schulePupel Stefanie g.fock@schule.bremerhavenGrundschule N N X x x x (AG‐ Schulgarten)

159 Goetheschule Deichstr. 39 27568 141 0471 5904240 goethe@schu Ostendorf Vanessa vanessa.ostendorf@goethe Grundschule N N x x

160 Pestalozzischule Am Leher Tor 2 27568 142 590‐4230 pestalozzi@sc Becker Karina pestalozzi@schule.bremerha Grundschule N N X X

163 Lutherschule Dionysiusstr. 5 27576 135 309‐47312 luther@schuleHeuchert Kerstin luther@schule.bremerhave Grundschule N N X X

164 Marktschule Brookstr. 3 27580 135 590 4160 markt@schuleBrandt Silke markt@schule.bremerhavenGrundschule N N X X x Schule macht stark (2021 ‐ 2 X

165 Astrid‐Lindgren‐Schule Frenssenstr. 49 27576 134 590‐4270 a.lindgren@sc von Häfen Anja a.lindgren@schule.bremerh Grundschule N N X x X X x 

166 Gaußschule I Gaußstr. 107 27580 132 590 4180 gauss1@schul Köster Janett gauss1@schule.bremerhaveGrundschule N N x x x x (nur Hochbeete)

167 Fritz‐Husmann‐Schule Debstedter We 27578 121 391‐3730 f.husmann@scWollenberg Doris f.husmann@schule.bremerhGrundschule N N X X X 

168 Karl‐Marx‐Schule Ferdinand‐Lass 27578 123 590‐4150 k.marx@schul Jung Susanne k.marx@schule.bremerhaveGrundschule N N X x x X x

169 Friedrich‐Ebert‐Schule Mecklenburge 27578 123 391‐3650 f.ebert@schul Damrath Andrea andrea.damrath@magistrat Grundschule N N X x x X X

170 Neue Grundschule Lehe Melchior‐Schw 27576 135 590 4283 ngl@schule.br Porwoll Nadine ngl@schule.bremerhaven.d Grundschule N N X

174 Gaußschule II Gaußstr. 107 27580 132 590‐4450 gauss2@schul Achilles Olaf gauss2@schule.bremerhaveOberschule N N x X

176 Schule Am Leher Markt Brookstr. 7 27580 135 590‐4370 salm@schule. Hoffmann Eike Susanne Eike‐Susanne.Hoffmann@mOberschule N N X x

180 Heidjer‐Schule Mecklenburge 27578 121 590‐4200 Heidjer@schu Eifeld Inga Heidjer@schule.bremerhaveGrundschule N N x

216 Schule an der Züricher Straße Züricher Str. 40 28325 372 408‐1613 216@schulver Bergedick Carmen Carmen.Bergedick@schulve Förderzentrum sonstig N N Ja durch die Klnik ja x x

223 Schule an der Fritz‐Gansberg‐Straße Fritz‐Gansberg 28213 324 361‐96022 223@schulver Hartwig Bastian Bastian.Hartwig@schulverwFörderzentrum sonstig N N x

225 Georg‐Droste‐Schule An der Gete 10 28211 327 361‐3001 225@schulverWiechmann‐Doil Birgit Birgit.Wiechmann@schulve Förderzentrum sonstig N N x x x

226 Paul‐Goldschmidt‐Schule Louis‐Seegelke 28717 514 361‐7150 226@schulver Evers Michael Michael.Evers@schulverwa Förderzentrum sonstig N N x

227 Schule an der Marcusallee Marcusallee 31 28359 341 361‐14360 227@schulver Hohenhinnebusch Thomas Thomas.Hohenhinnebusch@Förderzentrum sonstig N N x x

301 Erwachsenenschule Bremen Doventorscont 28195 112 361‐10759 301@schulver Eilers‐Born Birgit Birgit.Eilers‐Born@schulverwSchule für Erwachsene J N x

302 Altes Gymnasium Kleine Helle 7 28195 112 361‐16990 302@schulver Köhler Angela Angela.Koehler@schulverw Durchgängiges Gymna J N X x x x x x x x

305 Gymnasium Vegesack Kerschensteine 28757 521 361‐7305 305@schulver Ohler Heike Heike.Ohler@schulverwaltu Durchgängiges Gymna J N X x x x x Junior Ingenieur Akademx (einzelne Beete im Innenhof)

306 Gymnasium an der Hamburger Straße Hamburger Str 28205 313 361‐96930 306@schulver Dreyer Claudia Claudia.Dreyer@schulverwaDurchgängiges Gymna J N x x x x x x

307 Alexander‐von‐Humboldt‐Gymnasium Delfter Str. 16 28259 242 361‐16470 307@schulver Mascher Peggy Peggy.Mascher@schulverw Durchgängiges Gymna J N Fach Gll (Soziales Lernenängige Begabungsförderung x x x x x x

308 Hermann‐Böse‐Gymnasium Hermann‐Böse 28209 323 361‐6272 308@schulver Müller Sibylle Sibylle.Mueller@schulverwaDurchgängiges Gymna J N x, Certi Lingua x x x x x IB World School, bilinguale Schule, tanzfreundlcihe Schule, Certi‐Lingua Schule, 

309 Gymnasium Horn Vorkampsweg  28359 342 361‐14260 309@schulver Preuschoff Tatjana Tatjana.preuschoff@schulveDurchgängiges Gymna J N X x x x x x 2109 mit Hochbeeten, Insekten‐ und Vogelschutzbeet x

312 Kippenberg‐Gymnasium Schwachhause 28209 326 361‐3640 312@schulver Herzig Axel Axel.Herzig@schulverwaltunDurchgängiges Gymna J N x x x x x

324 Gymnasium Links der Weser Alfred‐Faust‐St 28277 233 361‐16360 324@schulver Sudmann Uwe Uwe.Sudmann@schulverwaDurchgängiges Gymna J N X X x x x x x x Junior Ingenieur Akademie

331 Schulzentrum Carl von Ossietzky Schiffdorfer Ch 27574 214 590‐4520 cvo.gyo@schuBeck Ingo ingo.beck@magistrat.bremeSchulzentrum des Seku J N x x x x (in Zusammenarbeit mit der Oberschule im Schulverbund)

333 Schulzentrum Geschwister Scholl, GYO Walter‐Kolb‐W 27568 142 3000110 scholl.gyo@sc Grüninger York scholl.gyo@schule.bremerh Schulzentrum des Seku J N x

334 Lloyd Gymnasium Bremerhaven Grazer Str. 61 27568 142 590‐4320 lloyd.gy@schuLissé Claudia lloyd.gy@schule.bremerhav Durchgängiges Gymna J N x x Bili‐Schule x

349 Abendschule Bremerhaven Sonnenstr. 22 27568 142 391‐3601 abend@schulePlate Dirk d.plate@schulen.bremerhavAbendschule/Erwachse J N

351 Allgemeine Berufsbildende Schule Steffensweg 1 28217 432 361‐19639 351@schulver Arnold Anne‐Kerstin Anne‐Kerstin.Arnold@schul Berufsbildende Schule N N

352 Berufsbildende Schule für Metalltechnik Reiherstr. 80 28239 445 361‐18042 352@schulver Fidan Andrea Andrea.Fidan@schulverwaltBerufsbildende Schule N N

355 Wilhelm Wagenfeld Schule Delfter Str. 16 28259 242 361‐16620 355@schulver Strauch Hans‐Jürgen Hans‐Juergen.Strauch@schuBerufsbildende Schule N J X x,Begabtenförderprogramm"Formine" x x x x

358 Schulzentrum des Sekundarbereichs II, Vegesack Kerschensteine 28757 521 361‐79550 358@schulver Kaus Peter Peter.Kaus@schulverwaltunBerufsbildende Schule N N X x x

359 Berufsbildende Schule für Einzelhandel und Logistik Carl‐Goerdeler 28327 335 361‐14280 359@schulver Hagen Robbin Robbin.Hagen@schulverwa Berufsbildende Schule N N X x  (Werkstufe W+E)

360 Berufsschule für den Großhandel (Außenhandel und Verkeh Ellmersstr. 24 28217 431 361‐8647 360@schulver Ollmann Katja Katja.Ollmann@schulverwa Berufsbildende Schule N N

361 Schulzentrum Grenzstraße Grenzstr. 90 28217 433 361‐5637/8/9 361@schulver Hons Peter Peter.Hons@schulverwaltunBerufsbildende Schule N J x,Frühstudium X x

364 Inge Katz Schule Delmestr. 141  28199 213 361‐18340 364@schulver Mahlmann Judith Nancy Judith.Mahlmann@schulverBerufsbildende Schule N J X x x (Schulgarten ohne Nutzpflanzen, da Bewirtschaftung des Gartens Personalbudget abhängig ist)

368 Schulzentrum des Sekundarbereichs II, Utbremen Meta‐Sattler‐S 28217 431 361‐59688 od 368@schulver Ischebeck Hannes Hannes.Ischebeck@schulve Berufsbildende Schule N N x MINT‐EC‐Schule x x x Umweltschule in Eurong der biologisch‐techn. U. pharmazeutisch‐techn. Assistent*innen)

369 Technisches Bildungszentrum Mitte An der Weserb 28195 112 361‐16770 369@schulver Metag Jörg Joerg.Metag@schulverwaltuBerufsbildende Schule N J x

382 Kaufmännische Lehranstalten, Berufsbildende Schulen für WMax‐Eyth‐Plat 27568 142 391‐3530 kla@schule.br Reckemeyer Peter p.reckemeyer@schulen.bre Berufsbildende Schule N J Neues Lernen x Erasmus x

383 Schulzentrum Geschwister Scholl, Berufsbildende Schulen SoWalter‐Kolb‐W 27568 142 3000120 BS.SophieSchoBormann Susanne BS.SophieScholl@schule.breBerufsbildende Schule N J X x x Fairtrade‐Schule (zert x (Werkstufe)  + in Planung

384 Werkstattschule Bremerhaven Hinrich‐Schma 27576 135 590‐4570 werkstattschu Barjenbruch Martin Martin.Barjenbruch@magis Berufsbildende Schule N N x

385 Schulzentrum Carl von Ossietzky, Berufliche Schule für Tech Georg‐Büchne 27574 214 39198‐101 schule@bs‐t.e Wendorff Thomas Thomas.wendorff@magistrat.bremerhaven.de N N

386 Schulzentrum Carl von Ossietzky, Berufliche Schule für DiensGeorg‐Büchne 27574 214 309‐465‐0 SZCvO.BS.DienRass‐Polacek Claudia Claudia.Rass‐Polacek@magi Berufsbildende Schule N J Atrium

403 Oberschule an der Helsinkistraße Helsinkistr. 10 28719 513 361‐79070 403@schulver Schöllhammer Nicole Nicole.Schoellhammer@sch Oberschule J N X X x x x x (in 2019 neu angelegt)

404 Wilhelm‐Olbers‐Oberschule Drebberstr. 10 28309 383 361‐59539 404@schulver Braunschweiger Anke Anke.Braunschweiger@schuOberschule J N X X x x X x x x X x

409 Oberschule an der Koblenzer Straße Koblenzer Str.  28325 373 361‐3029 409@schulver Scheidt Christian Christian.Scheidt@schulverwOberschule N N X X X x x x x x x (mit Schülerfirma)

410 Oberschule an der Lerchenstraße Lerchenstr. 86 28755 524 361‐79263 410@schulver Addicks‐Fitschen Kirsten Kirsten.Addicks‐Fitschen@s Oberschule J N X x x x x x in Planung x (800qm Gemüse‐ und Hochbeete, Wildnisbereiche)

412 Oberschule Roter Sand Butjadinger St 28197 251 361‐96800 412@schulver Steen Holger Otto Holger.Steen@schulverwalt Oberschule N N X x x x x  Schule im Trialog der x

414 Oberschule an der Lehmhorster Straße Lehmhorster S 28779 533 361‐79352 414@schulverWestermann Kai Kai.Westermann@schulverwOberschule N N X X; Jg 9 + 10 x x x x x x

416 Oberschule Rockwinkel Uppe Angst 31 28355 361 361‐16627 416@schulver Dahm Michaela Michaela.Dahm@schulverwOberschule J N X x, zuverlässiges Gy8‐Modul x x x x x

417 Oberschule an der Schaumburger Straße Schaumburger 28205 314 361‐96880 417@schulver Mc Callum Annette Annette.McCallum@schulveOberschule N N x x x x x x Urban Gardening x

418 Oberschule an der Ronzelenstraße Ronzelenstr. 5 28359 341 361‐3144 418@schulver Auner Hermi Hermi.Auner@schulverwalt Oberschule J N X X x,Frühstudium x x x x x x x x

423 Oberschule Habenhausen Bunnsackerwe 28279 231 361‐3454 423@schulver Sonnenburg André Andre.Sonnenburg@schulveOberschule N N X x x x x x x

424 Oberschule an der Helgolander Straße Helgolander St 28217 433 361‐17030 424@schulver Brücker‐Götz Ingrid Ingrid.Bruecker‐Goetz@sch Oberschule N N X x x x x x

425 Oberschule an der Julius‐Brecht‐Allee Konrad‐Adena 28329 331 361‐16027 425@schulver Borges Jörn Peter Joern.Borges@schulverwalt Oberschule N N X X x x x x x x (brachg., reaktiviert in 2018)

428 Oberschule Findorff Gothaer Str. 60 28215 421 361‐96910 428@schulver Helmke Jörg joerg.helmke@schulverwalt Oberschule J N X X x, Girls academy x x x x x x (bewirtschaftet wird die Parzelle des Recyclinghofes und mobile Elemente auf dem Schulhof)

429 Oberschule Sebaldsbrück Parsevalstr. 1 28309 381 361‐3394 429@schulver Bundesmann Claudia Claudia.Bundesmann@schu Oberschule N N X Nachchaltigkeit / Klimascstandteil der Inklusion x x x x ? Schulgarten, Weitläufiges Gelände auf ehem. Galopprennbahn, Kooperation mit dem NABU

430 Oberschule am Waller Ring Bremerhavene 28219 434 361‐5630 430@schulver Riebeling Renate Renate.Riebeling@schulverwOberschule N N x x x x x x 2020 neu angelegt, 4 Hochbeete

431 Roland zu Bremen Oberschule Flämische Str.  28259 241 361‐15971 431@schulver Sariyildiz Ayten Ayten.Sariyildiz@schulverw Oberschule N N X x x x x x

436 Wilhelm‐Kaisen‐Oberschule Valckenburghs 28201 218 361‐59330 436@schulver Seipke Oliver Oliver.Seipke@schulverwalt Oberschule N N X X x x x x x x (im Kleingärtnerverein Neu Erasmus Projekt Pflanzengesundheit  (Mais)

438 Albert‐Einstein‐Oberschule Kolk 2 28327 371 361‐18395 438@schulver Riedl Sonja sonja.riedl@schulverwaltun Oberschule N N X x x x x x (Konsultationsschule für Schulgartenarbeit (großer Naturgarten)1000qm

440 Oberschule im Park Am Oslebshau 28239 445 361‐9265 440@schulver Steinhauer Monika Maria Monika.Steinhauer@schulv Oberschule N N X X x x x

441 Oberschule Am Barkhof Parkallee 39 28209 323 361‐15587 441@schulver Roggendorf Nicola Nicola.Roggendorf@schulveOberschule N N x LemaS; Zertifikat "Begabungsfördernde Schule" 2021 x
x

x

442 Oberschule Ohlenhof Stuhmer Str. 3 28237 442 361‐94246 442@schulver Reinders Silke Silke.Reinders@schulverwa Oberschule N N x x x x x x (im Kgv Walle e.V.)

443 Oberschule an der Egge Eggestedter St 28779 531 361‐79154 443@schulver Kraatz Andreas Andreas.Kraatz@schulverwaOberschule J N x x x x x x

444 Neue Oberschule Gröpelingen Ernst‐Waldau‐ 28239 443 361‐18319 444@schulver Semmler Martina Martina.Semmler@schulverOberschule N N X X FreiDay x x x x x x x x (gemeinsame Parzelle mit Grundschule)

445 Oberschule an der Kurt‐Schumacher‐Allee Kurt‐Schumach 28327 335 361‐5650 445@schulver Sauter‐Schmidt Christian Christian.Sauter@schulverwOberschule J N X x x x x x x x x DLRG‐Schule x, Koop Vahrradieschen x x

447 Oberschule Borchshöhe Auf dem Flinta 28755 524 361‐92340 447@schulverWeber Daniel daniel.weber@schulverwalt Oberschule N N X X

451 Humboldtschule Schillerstr. 87 27570 212 391‐3770 humboldt@sc Loell Ralf‐Dieter humboldt@schule.bremerh Oberschule N N x x

452 Wilhelm‐Raabe‐Schule Friedrich‐Ebert 27570 211 391‐3830 w.raabe@schuMüller Stefanie w.raabe@schule.bremerhavOberschule N N x x x x

456 Schulzentrum Carl von Ossietzky, Oberschule Georg‐Büchne 27574 214 391‐39122 CvO.Ober@sc Mondwurf, Dr. Georg CvO.Ober@schule.bremerhaOberschule N N X Demokratieprojekt Schutics, AWI‐Highsea (Junior) X x x

457 Paula‐Modersohn‐Schule Dreibergen 21 27572 241 3001013 p.modersohn@Dr. Wolff Joachim p.modersohn@schule.brem Oberschule N N X x x, Zertifiziert als begabungsfördernde Einrichtung, digitale Drehtür x x (Gold) x x

458 Johann‐Gutenberg‐Schule Fuhrenweg 3‐1 27578 121 391‐3800 j.gutenberg@sGötz Oliver j.gutenberg@schule.bremerOberschule N N x x (silber) x x x

501 Gesamtschule Bremen‐West, an der Lissaer Straße Lissaer Str. 7 28237 442 361‐14611 501@schulver Schmuhl Matthias Matthias.Schmuhl@schulve Oberschule N N X (JG 5 ‐ 10) X x x x x x k A.(im Rahmen einer Wahl‐Arbeitsgemeinschaft)

502 Gesamtschule Bremen‐Ost, an der Walliser Straße Walliser Str. 12 28325 373 361‐59802 502@schulver Utz Hans‐Martin Hans‐Martin.Utz@schulverwOberschule J N X (JG 5 ‐ 10) X x x x x X x in 2021 reaktiviert

503 Oberschule Lesum Steinkamp 6 28717 514 361‐7185 503@schulver Schmieta Uwe Uwe.Schmieta@schulverwa Oberschule N N x

504 Gesamtschule Bremen‐Mitte, an der Hemelinger Straße Hemelinger St 28205 313 361‐3135 504@schulver Schwagereit Frauke Frauke.Schwagereit@schulvOberschule N N X X  SuS soll mehr Verantwortung übergeben werden. LuL sind engagiert und die Schülervertretung engagiert sich in vielen aktuellen Schulfrage x x x x x Thema: woher kommen die Imkern, verschiedene Insektex

505 Oberschule an der Hermannsburg Hermannsburg 28259 243 361‐15960 505@schulver Kaschub Achim Achim.Kaschub@schulverw Oberschule N N X X x x x

506 Oberschule am Leibnizplatz Schulstr. 24 28199 211 361‐5785 506@schulver Lüpke Karsten Karsten.Luepke@schulverw Oberschule J N X x x x x

508 Berufsbildende Schule für Einzelhandel und Logistigk Carl-Goerdeler 28327 Robin  Hagen robbin.hagen@schulverwaltung.bremen.de x Reaktiviert 2016, Werkstufenbereich

509 Oberschule In den Sandwehen Neuenkirchene 28779 533 361‐79043 509@schulverWegner Stephan Stephan.Wegner@schulverwOberschule N N X (JG 5 ‐ 10) X x, Regionale Begabtenförderung Blumenthal x x x x x x x x x (200qm am Waldrand mit Teich x

511 Wilhelm‐Focke‐Oberschule Bergiusstr. 125 28357 343 361‐16084 511@schulver Kirst Wolfgang 511@schulverwaltung.bremOberschule N N X FreiDays Klassen x, Juniorwahl x wird dringend gewün x x x x wird gerade beantragt x (2016 angelegter Garten, Fockes Naschgarten)
512 Gerhard‐Rohlfs‐Oberschule Kirchheide 9 28757 521 361‐79513 512@schulver Borges‐Postulka Kathrin Annette Kathrin.Borges@schulverwaOberschule N N X x, Juniorwahl x x x x x x x x

513 Ohlenhof Willkommensschule Ohlenhof‐WillkStuhmer Str. 28237 Bremen Gröpelingen 513@schulverwaltung N.N.

551 Heinrich‐Heine‐Schule Hans‐Böckler‐S 27578 123 590 4390 h.heine@schu Ehler Meike h.heine@schule.bremerhav Oberschule N N X x gewaltfreie Schule x

552 Schule am Ernst‐Reuter‐Platz, die Ernst! Hafenstr. 122 27576 135 5904540 Wind Nicole Ernst@schule.bremerhaven Oberschule Oberschule N N X x x x x x in Kooperation im Stadtteil

553 Oberschule Geestemünde Flensburger St 27570 213 309 555 0 OBS.GeestemuHüller Ana Isabel Anaisabel.Hueller@magistraOberschule N N X X

554 Neue Oberschule Lehe Werftstr. 4 27576 135 5904302 nol@schule.brFiebig Christine  christine.fiebig@magistrat.bOberschule N N X x x x

601 SZ Alwin‐Lonke Str, an der Alwin‐Lonke‐Straße Alwin‐Lonke‐S 28719 511 361‐16560 601@schulver Stutzinger Wolfgang Wolfgang.Stutzinger@schul Berufsbildende Schule N J x x (Garten der Werkschule)

602 SZ Börde Str. Bördestr. 10 28717 514 361‐7180 602@schulver Zschüntzsch Markus Markus.Zschuentzsch@schuBerufsbildende Schule J N x

603 SZ Blumenthal Eggestedter St 28779 531 361‐79155 603@schulver Haurenherm Rita Rita.Haurenherm@schulver Berufsbildende Schule N N x Schülerfirma x x x x

618 SZ Walle Lange Reihe 81 28219 434 361‐8516 618@schulver Möller Matthias Matthias.Moeller@schulver Berufsbildende Schule J J X x x x Q2E zertifiziert ation mit FOS f Gesundheit und Soziales

698 Helmut Schmidt Schule Walliser Str. 12 28325 373 361‐18250 698@schulver Hilbrands Frank Frank.Hilbrands@schulverwBerufsbildende Schule N N X x X Antrag Europaschule, KMK‐Fremdsprachenzertifikat, Cambridge Prüfungen, ERP‐Zertifikate

699 SZ am Rübekamp Rübekamp 37‐ 28219 434 361‐14700 699@schulver Horn Börje Boerje.Horn@schulverwaltuBerufsbildende Schule J N

801 St.‐Johannis‐Schule Tiefer 12 28195 111 3694‐171 st.‐johannis‐sc Florian Holger florian@kshb.de Private Grundschule N N X X x x

803 St.‐Marien‐Schule Hauffstr. 2 28217 433 3809370 gs‐st.marien@Korte Elsbeth gs‐st.marien@kshb.de Private Grundschule N N X

805 Freie Evangelische Bekenntnisschule, Bremen Habenhauser B 28279 231 83936‐100 wshabenhauseMüller Eva eva.mueller@febb.de Private Oberschule (te J N x

806 Freie Waldorfschule Bremen Touler Str. 3 28211 327 491430 kontakt@freieKarsten Martin martin.karsten@freie-waldorf Private Waldorfschule J N x x x

807 Privatschule Mentor gGmbH Schwarzer We 28239 443 6190‐121 info@privatsc Borchers Michael info@privatschule‐mentor.dPrivate Oberschule (te J N

809 Tobias‐Schule Bremen Rockwinkeler L 28355 361 259884 kontakt@tobi Ströhle Eckard kontakt@tobias-schule.de Privates Förderzentrum Lernen‐Sprach N N x x x X

810 St.‐Johannis‐Schule, Oberschule und Gymnasium Dechanatstr. 9 28195 111 3694‐180 sjs‐bremen@kDönch Jan Andrees Doench@kshb.de Private Oberschule (te J N x

811 Ökumenisches Gymnasium zu Bremen Oberneulande 28355 361 223129‐0 office@oegymGrewe Norbert  schulleiter@oegym.de Privates Durchgängiges J N x MINT‐EC‐Schule x x

812 Technikerschule Bremen Schongauer St 28219 436 393089 info@technikeGerdes Jörn info@technikerschule‐bremPrivate berufsbildende N N

813 Berufsbildungswerk Bremen GmbH Universitätsall 28359 342 2383‐221 leitung@bbw‐Möller Torben leitung@bbw‐bremen.de Private berufsbildende N N

815 International School of Bremen Badgasteiner S 28359 342 515779‐0 office@isbremPerfect Jamie office@isbremen.de Private Oberschule (te J N x x MINT‐EC‐Schule x x

816 Freie Waldorfschule, Brmeen Osterholz Graubündener 28325 372 411441 info@waldorfsFilzen Sabine info@waldorfschule‐breme Private Waldorfschule J N X x

817 Freie Evangelische Bekenntnisschule, GS Habenahsuen Steinsetzerstr. 28279 231 83936‐300 gshabenhause Stangenberg Barbara gshabenhausen@febb.de Private Grundschule N N X x

817 Freie Evangelische Bekenntnisschule, GS Vahr Otto‐Braun‐Str 28329 83936‐500 gsvahr@febb. Wenzel Heidi gsvahr@febb.de Private Grundschule N N X X

818 Freie Waldorfschule, Bremen Nord Fresenbergstr. 28779 531 4605210 office@fws‐br Petersen Jürgen office@fws‐bremen‐nord.dePrivate Waldorfschule J N x X

820 Nebelthau‐Gymnasium Charlotte‐Wol 28717 514 4918230 sekretariat@n Nordhoff Bianca nordhoff@nebelthau‐gymn Privates Durchgängiges J N X x

821 St.‐Pius‐Schule Willakedamm  28259 243 583877 St.‐Pius‐SchuleKahle Graciela g.kahle@kshb.de Private Grundschule N N x

822 St.‐Antonius‐Schule Oewerweg 40  28325 372 424299 st.‐antonius‐scPrevot Annette St.‐Antonius‐Schule@kshb.dPrivate Grundschule N N

824 Kunstschule Wandsbek, BFS für Grafik und Kommunikations Außer der Sch 28203 113 336‐59125 u.janssen@kunstschule‐wandsbek.de Carsten info@kw‐bremen.de Private berufsbildende N N

825 Freie Gemeinschaftsschule Bremen Zum Sebaldsbr 28309 383 699 99 96 info@fgs‐bremKumm Gabrielle info@fgs‐bremen.de Private Oberschule (te N N

851 Edith‐Stein‐Schule Grazer Str. 15  27568 141 30859‐40 edith‐stein‐schHuisgen Andreas edith‐stein‐schule@katholis Private Oberschule (te N N x x x

855 Grundschule Stella Maris Grazer Str. 15  27568 141 30859‐20 grundschule‐s Suermann Detlef grundschule‐stella‐maris@k Private Grundschule N N X

881 Wirtschafts‐ und Sozialakademie der Arbeitnehmerkammer Hafenstr.128 27576 135 595‐43/‐22 d.schott@wisoKébreau Cornelia d.schott@wisoak.de Private berufsbildende N N

900 Integratives Bildungszentrum (IBZ) am Klinikum Bremen‐Ost Züricher Str. 40 28325 372 408‐1734 ibz@klinikum‐ Krol Michael renate.stellfeld‐ostendorf@ Schule für Gesundheits N N

902 Integratives Bildungszentrum (IBZ) am Klinikum Bremen‐Mit St.‐Jürgen‐Str.  28205 314 497‐5296 ibz@klinikum‐ Stellfeld‐Ostendorf Renate renate.stellfeld‐ostendorf@ Schule für Gesundheits N N

908 Schule für technische Assistenten in der Medizin am KlinikumSt.‐Jürgen‐Str.  28205 314 497‐3472 angela.freund@Finke Peter C. angela.freund@klinikum‐br Schule für Gesundheits N N

909 Schule für Pflegeberufe  der Bremer Heimstiftung Fedelhören 78 28203 113 2434‐410 pflegeschule@Schruth Thomas pflegeschule@bremer‐heim Private berufsbildende N N

910 Friedehorst ‐ Vereinigte Anstalten der Inneren Mission Rotdornallee 6 28717 514 6381‐414 bfw.bremen‐leCremer Heinz Private berufsbildende N N

912 Deutsche Außenhandels‐ und Verkehrs‐Akademie Universitätsall 28359 342 9499‐1023 zink@bvl‐cam Zink Thomas zink@bvl‐campus.de Private berufsbildende N N

913 Joli Visage Private Berufsfachschule für Kosmetik Norderoog 2 28259 241 720240 info@joli‐visagHannemann Michael info@joli‐visage.de Private berufsbildende N N

914 Wirtschafts‐ und Sozialakademie der Arbeitnehmerkammer Bertha‐von‐Su 28207 382 4499639 h.fleischer@wFleischer Helga h.fleischer@wisoak.de Private berufsbildende N N

916 Wirtschafts‐ und Sozialakademie der Arbeitnehmerkammer Dölvesstr. 8 28207 382 4499660 v.schwarz@wiWanetschka‐Schwarz Vera v.schwarz@wisoak.de Private berufsbildende N N

918 Bremer Lehrinstitut für Physiotherapie Am Deich 80/8 28199 211 504343 blipht@t‐onlinBalzer Addy blipht@t‐online.de Private berufsbildende N N

919 Institut für Berufs‐ und Sozialpädagogik e.V. An der Silberp 28309 383 39001‐25 m.voigts@ibs‐ Hänke Sandra shaenke@pbwbremen.de Private berufsbildende N N

922 Private Fachschule für Sozialpädagogik und Heilerziehungsp Bahnhofsplatz 28195 111 17472‐61 schulleitung@Niemeyer  Iska  schulleitung@pbwbremen.de Private berufsbildende N N

922 Private Berufsfachschule für Sozialassistenz und Kinderpfleg Bahnhofsplatz 28195 111 17472‐43 schulleitung@ Hänke  Sandra  schulleitung@pbwbremen.dPrivate berufsbildende N N

923 impuls e.V. Fleetrade 78 28207 382 441999 schule@impul Deppert‐ Inge i.deppert@wisoak.de Private berufsbildende N N

924 Wirtschafts‐ und Sozialakademie der Arbeitnehmerkammer Dölvesstr. 8 28207 382 4499621 m.schnaepp@Schnäpp Matthias m.schnaepp@wisoak.de Private berufsbildende N N

927 Bremer Krankenpflegeschule der freigemeinnützigen KrankeSt.‐Pauli‐Deich 28199 211 5599‐441 info@bremer‐ Venhaus‐Schreiber Barbara info@bremer‐krankenpflegeSchule für Gesundheits N N

928 Fachschule für Ergotherapie Rotdornallee 6 28717 514 696 685 02 bhs‐ergothera Bruns Heike heike.bruns@gesundheitno Schule für Gesundheits N N

929 IBS Institut für Berufs‐ und Sozialpädagogik Dölvesstr. 8 28207 382 491567 11 Siefert Stefan s.siefert@ibs‐bremen.de Schule für Gesundheits N N

930 Lufthansa Aviation Training GmbH Flughafendam 28199 217 Krohme Bernd info@lat.dlh.de Schule für Gesundheits N N

949 Verwaltungsschule der Freien Hansestadt Bremen Doventorscont 28195 112 361‐5335 sekretariat@v Lessing Katja katja.lessing@afz.bremen.d Verwaltungsschule N N x

950 Krankenpflegeschule am Klinikum Bremerhaven Reinkenhei Postbrookstr. 9 27574 221 299‐3550 krankenpflege Flach Bettina pflegeakademie@klinikum@Schule für Gesundheits N N

951 AMEOS Institut West Bremerhaven‐Geestland Wiener Str. 1 27568 142 4805‐644 krankenpflege Schruth Thomas info.mitte@bhv.ameos.de Schule für Gesundheits N N

955 apm Akademie für Pflegeberufe und Management Niedersa Hartwigstr. 8 27574 214 9212370 fachschule1.b Hartmann Sabine sabine.hartmann@apm‐hb. Private berufsbildende N N

957 AWO Pflegedienst GmbH ‐Ursula‐Kaltenstein‐Akademie für  Surfeldstr. 29 27576 135 0471/309467‐ info.akademie Riss Rebekka rebekka.riss@awo‐bremerh Private berufsbildende N N
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KartoffelMIX Bremer Kinder pflegen Kartoff Kleidung und Kosmetik
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